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sichten. In Felge deſſen wird im nächſten Etat ein 
ah Plan Bes Umbau des Gebändes vorge] 
legt werden, was aber nicht ausſchließt, tionen. 
daß ſchon jetzt die nothwendigſten Bauten vorge⸗ 
nommen . welche die Baufälligkeit 
des Gebändes erfordert. 

Abg. Richter (dfr.): Nachdem der Haupt⸗ 
grund, weshalb der Poſition Widerſtand geleiſtet 
wurde, beſeitigt, ſind wir gern bereit, dem 
Wuunſche der 1 wen . 

Auf der gorduung ſtehen die noch reſti⸗ men und wenn auch nicht jetzt in der i 
renden Poli en ; Leſung, jo wird ſich doch bis zur —.— 8 
28 Zunächſt werden die Titel 6, 25, 26, 27, wu noch bie re die nothwendig - 

des Poſtetats gemeinſam berathen. Dieſelben willigung finden laſſen. ö 
betreffen den Beben bezw. das Gehalt Abg. v. Wedell⸗ Mal In u): 
der Unterbeamten (Poſtmeiſter, Schaffner, Poſt⸗ Der Umfiand, daß daſelbſt ein 5 gequartier 
boten ꝛc.). für den Kaiſer errichtet werden 5 6 war 5 

Dazu liegen folgende Anträge vor: Rich⸗ uns nicht allein der Grund, 5 en er 
ter und Baum bach beantragen, den Reichs⸗ Forderung ablehnen W fo 0 6 5 — 80 
kanzler zu erſuchen, in Erwägung zu nehmen, ob mehr die Sache noch et r # kingend, 15 f 
nicht der Wohnungsgeldzuſchuß für die unteren ſonſt wäre die eee 3 e ald wiederzuwählen. Das Hans iſt damit einver⸗ 

mten, den Theuerungsverhältniſſen entſpre⸗ ihren Anträgen 1 8 h bitte 5 — fanden and maäbft niet den Abg. v. Köller 

„einer Erhöhung zu unterziehen ſei. den Antrag der — — Ye miſſion sur hmen zum erſten Präfbehteu des Hauſes wieder. 

e eee 5 iht vor ein ie A Derſelbe nimmt die Wahl 1 

eichskanzler zu erſuchen, zu erwägen, ob nicht vorzunehmen. 5 x ; a a a Shaker 
ie Gehälter für sn unteren Beamten einer Er“ Direktor im eee Dr. Fiſcher bier an 
N rs ngenblick ı 1 1 zum zweiten Vizepräſidenten, ebenſo die Schriſt⸗ 

Abg. Singer (Soz.) will das Durch keinen Augeneli verſaͤumt habe, mit ihren An⸗ führer, womit das Haus kenſtituirt it 
ſchuittsgehalt der Unterbeamten durchweg um je trägen hervorzutreten. ; Finanzminister 5 Scholz Dirch aller⸗ 
Wart erhöhen. Die Diskuſſion wird geſchloſſen und der höchſten Erlaß iſt mir der Auftrag geworden, 

Abg. Kalle (natlib.) beantragt, die ver⸗ Antrag der Budgetkommiſſion angenommen. dem Hause den Otaatahaushalkselat für das Jahr 
2 e ee in, b bes e ah 1890-91 zur Beſchlußfaſſung vorzulegen. Ich 

bie zur dritten Leſung bes n 2 05 1 2 urzer Diskuſſion bewilligt. erlaube mir, dieſe Vorlage mit einigen erläu- 
—̃ 1 12 eim (int des Reicheſchazamts recht ternden Bemerkungen zu begleiten, um derſelben 

e ee 3 1 eine unbefangene und wohlwollende Beurtheilung 
bereit geſtellt werden und für die Folge eine Abg. Brömel (ofr.) feinen Antrag: „den vorzubereiten. Nach den biaher gemachten Ab 
dauernde Erhöhung der Bezüge in Ausſicht zu Reichskanzler zu erſuchen, in Zukunft alle Aen⸗ sa Kiffen I Di Wera aber Urbergengung 
nehmen. x : derungen des amtlichen Waarenoerzeichniſſes zum 0 Amen daß air e bed: Ei en 

Die Kommiſſion beantragt durch ihren Ne- Zolltarif mindeſtens 4 Wochen vor Inkrafttreten günſti e ln 0 Diefeibe het ſich auch für das 
ferenten, Abg. Lingens, den Antrag von Ow derſelben im „Zentralblatt für das deutſche e 33 kr l eine h or, wohnt aber 
anzunehmen. Reich“ zu veröffentlichen.“ Der Antrag hat, jo = I für die Zulu zur Vorſcht Gestatten 

Abg. Dr. Baum bach (öfreiſ) hebt her- führt er aus, den Zweck, die Gewerblreibenden S e de. Das due 
vor, daß der Antrag v. Ow das Mißliche habe, vor Ueberraſchungen mit dem Zolltarif zu 188687 Got einen Urberihuß von 4 Diilkionen 
daß den Beamten die Hülfe erſt am 1. April 1891 ſchützen, denn der Bundedrath iſt keineswegs l abe: das Jahr vorher dagegen hat einen ſol⸗ 
ulommen würde, während dochein allgemeiner Noth⸗ bisher in dieſer Beziehung mit der Rückſicht = don 30 Millionen F 
tand gerade gegenwärtig allgemein zugeg ben werde. verfahren, auf welche die Gewerbtreibenden An- chen erhrbli 0 er Rickgan an et 
zue einmalige Zulage würde bei den Beamten ſpruch haben. Ju der Kommiſſion find die Vers De 1 i 5 nic 1 10 Ge eben = 

keineswegs eine Verſtimmung bervorrufen, ihnen treter aller Parteien darin einig geweſen, daß Jahr Br 888— au ) nde ſich 3 
im hohen Theil jedenfalls Meter fein, als gar hier ein Uebelſtand vorliege, dem abgeholſen Milli 5 lauf merk ght in diesem Sabre 
leine Zulage. In der Kommiſſion ſtützte ich der werden müſſe. Ich 5 deshalb, daß das Haus de 354 3 BE a bee n. Ylre 
Vertreter der verbündeten Regierungen darauf, meinen Antrag möglichſt einſtimmig annehmen gang 15 Ader 2 Mil. at dlberſchritten ar 
und dadurch die Staatsſchuld um fo viel erhöht 


daß erſt ein Beſchluß des Reichstages vorliegen wird. 5 8 
müſſe, ehe der Bundesrath Stellung nehmen Staatsſekretär v. Maltzahn⸗Gültz: Die Fand 7 5 
u Aber von dieſer Haltung ſei oft genug Verzögerung in der Publekaion des amtlichen en u 50 8 nt N 8 
Kbgewichen worden. Redner behält ſich vor, bei] Wanvenverzeichuiiies liegt hauptsächlich in der ſchuß gal 25 I Meru ch a über 
der dritten Leſung des Etats auf die Frage zu⸗ Schwierigkeit der Drucklegung. Gegen die Feſt⸗ 1255 N 125 en er e ne gi 
rüczulommen und bittet die Mitzlieder der ſetzung eines beſtimmten Termins würde ich er⸗ den a erge 1 tee I 80 ba 
anderen Parteien, die Angelegenheit bis dahin 1 3 3 und Fri . e Ag n een 99 
noch reiflich zu erwägen. die Ablehnung des Autrages, indem ich erkläre, 2. 2 rd: 45 : ö 
= ee o. Bötticher: Die Reichs daß ich für rechtzeilige Veröffentlichung der Millionen. 7 Müde 0 8 
8 — behält die Erhöhung der Gehälter im Abänderungen des Waareuverze.chuiſſes Sorge wein 000 Mark die 1 Sten 
uge. Poſitioe Vorſchläge tömen nur ent⸗ tragen werde. Mar 11 ınefitener 8, 400.000 
d den Erhöhungen der Einzelſtaaten ge⸗ Abg. Hultz ſch (konſ.) empfiehlt die An⸗ at A der Aber 
f en, Sür_ Brenpen hat Die geitrigel nahme des Antunges Bromel, des laufenden Jahres auf ca. 80 Millionen 
Tl use ll 8 le Abg. Dr. W it : ee 5 1055 ſtellen, wenn nicht dieſe Summe auf Grund des 
ge dort ein te, wird es auch eut⸗ nicht allein um Annahme des Autrages, ſoudern | ice 5 Auntiegeſe r Ti gen 
hen Un . Ze 5 _ ne 55 ee a 5 Folge pe — 8 
a wird, iſt noch nie wiB. leiſte. Der Autrag iſt eigentli⸗ dadurch hervor⸗T Milli er > 2 : 
Es wird davon abhängen, welche Mittel dauernd Rai daß entgegen der richtigen Auslegung 5 e . 
Be 9 1 e eee ift Sale fd A 8 Ma ee Budgets und deshalb iſt Vorſicht immerhin ge⸗ 
ven, jedenfalls wi s Reich folgen, niſſe eine ganze Reihe von Zollſätzen ſich findet, ba ir Piri ; ; pre 
reußen Beſchluß gefaßt. Deswegen ſind e geut- welche a dem Inhalte des ellgeſetzes ſelbſt nicht baren . dürfen nicht n Beſriedi 
K 5 5 A * % gung auf die Vergangenheit blicken, ſondern wir 
lich alle Anträge, einſchließlich des Antrages in Llebereinſtimmung zu bringen find. Greße müssen auch bezüglich der Zukunft Reſerpe üben 
v. Ow, W 10 zn, Induſtrien ſind von Jollen formlich überfallen Man braucht Deshalb nicht zur Schwarzſeherei 
Abg. Kalle (natl.) empfiehlt den von ihm worden, während die Zolle doch m werden neigen, aber man darf auch nicht mit Sicherheit 
ſollen auf Grund der beſtehenden Geſetze. darauf rechnen, daß die Ueberſchüſſe in der gegen⸗ 


11 9 8 Autrag. 8 Vewienſt mei 

log. Singer (Sozd.): Verdienſt meiner Staateſetretär v. Maltzahn⸗Gültz: Ge- wärtigen Weiſe weiter ſteigen werden. Der 

Feten ſich er ar genüber den allgemeinen Bemerkungen des Vor Elat Aür = Jahr 189001 ſchließt ab mit 

dun ihnen gebühre 8 Au v 1 keit 5 55 el. redners über das rmtliche Waareuberzeichniß iſt einer Einnahme von 1586 Millionen, gegen das 

2 i 8 n 2 ufmerkſamkei "jan den $ 12 des Zollgeſetzes zu erinnern, wonach laufende Jahr mehr 108 Millionen. Die Er⸗ 

Dr Wi a Kalle ſtimmen. Der | der Bundedrath das amtliche Waarenverzeichuiß höhungen der Einkommenſtener laſſen einen gün⸗ 

Antrag der Konumiſſie thorſt (Zeutr.) : ‚oe aufzuſtellen und anzuwenden hat, Beſchwerden ſtigen Schluß auf die eingetretene Stärkung der 

weil er die Int. int e. ſcheint mir der wichtigſte, aber wicht gegen falſche Anwendung der Waaren⸗ perſöulichen Steuerkraft zu (Na! Na!) und wir 

r Antrag iſt unkla der Regierung überläßt. verzeichniſſes, ſondern des Zolltarifs zuläſſig ſind. dürfen hoffen, daß auch das platte Land bei die⸗ 
Dieſer ſewahl, wie de x in feinen Konjeruenzen. Wunderbar iſt es, daß die Kritik ſich ſtets erhebt, ſer Stärkung der Steuerkraft betheiligt iſt, das 
ommiſſt r Antrag Baumbach müßten wenn der Bundesrath Erhöhungen des Waaren⸗ heißt im Allgemeinen, denn im Oſten der Mon⸗ 

beantrage ich die I bar dorberatgen werden und verzeichniſſes beschließt, nicht aber bei Ermäßigung archie iſt in Folge der ſchlechten Ernten ein ſehr 
Bud mission zuberweiſung derſelben an die oder bei Aufhebung von Zollſaken. (Abg. Witte: ſerheblicher Rückgang eingetreten. Sorgen wir 
Aeg v. Helldo ſchleunigſten Berathung. Kommt nicht vor!) Den Vorwurf, daß das alſo dafür, daß nicht etwa durch Nückwärtsrevi⸗ 
den Antrag der PR (tonf.) erklärt ſich für Waarenverzeichniß mit dem Gejege in Wider- dirung unſerer heilſamen Zollgeſetzgebung die 
bg. Nich ter Gtr u An- ſpruch ſteht, weite ich zurück Landwirthſchaft wieder geſchidigt werde. (un⸗ 
trages if die ede en er Abg. Struckmann (matl.) befürwortet ruhe links.) Was die Staatsſchuld anbelangt, jo 
(Mis onkel der Regierung er hr den Antrag Vrömel und bittet den Staatsſekretärfiſt 1 „ de hie 2 
nicht, Ob Sie das anerkennen, oder um Ankunft darüber, wie der Bundesrath ſichfder Finanzen, * e e . 
uuen, ı : 71 . d ohne daß irgend einem Vermittler die 

der Then Land kennt die Urſache zu dem vom Reichstage gefaßten Beſchluß betr. drücken er r eriolek Dem 
Brod ſo thener, wie dei un t der Welt iſt n eines Reichs⸗Zolltarifsauts ger 575 gr uit weiben der Landiag diese ne 
und es to b Deutichland, ſtellt habe. gelegenheit in die Hand des Finauzminiſters ge⸗ 
legt hat, glaube ich eutſprochen zu haben. (Bei 

falls rechts). Wollte ich hiermit meine Aus⸗ 

laſſungen ſchließen, jo würde ich einen Aus⸗ 

laſſungsſehler begehen. Es iſt im Etat nur die 


5 uns 
mt hier darauf an, da 
r die armen Beamten geiroffen wit, Ae 
Aufbeſſerung der allernothwendigſten Beamten⸗ 
N vorgeſeten, nicht aber eine allgemeine. 


breußiſche Regierung hat, wie der Herr & 
miniſter im preußiſchen Abgeordnetenhanſe hen N 
ie Regierung ihr Augenmerk aber auch auf 
Das die ee gerichtet hat, bat Ihuen 


mittheilte, rie Initiative jur allgemeinen Auf: 
beilecung der Benmtengehälter ergriffen und das berbetgeführt ha 
dri Kon: 
eine ſolche M 
e angekündigt. Die Regierung hat 


ich wird nunmehr, anſtatt voranzugehen, vom dr 
breußiſchen Finanzminister ins Schlepptau ge: 455 
75 ſchloſſen, zu dieſem Zweck auf den Reſerve⸗ 
5 Schuldentilgung zurückzugreifen, vor⸗ 


dend, hier R 
kommen. at 
Abg. v. Kardorff (Nchsp.): Mit der 
Lege 
ſetzt, daß fie die Zuſtimmung des Land⸗ 
* 0 ER erhält Die Regierung hat ſich vor⸗ 


nde von der furchtbaren Theuerung haben die 
behalten, die erforderlichen Aenderungen durch 
’ 


ren hren ſchlechte Geſchaſte gemacht. 
einen Nachtragsetat zu treffen, nachdem über die 


eit Ja 
eamten etwas geſchehen muß, iſt 
Vorausſetzungen eine Einigung herbeigeführt iſt. 


für die B 
ſelbſtverſtändlich und bin ich mit der Ueberweiſung 
an die Budgetkommiſſion einver⸗ 

itte Sie, den vorliegenden Etat nicht als 

a IE sektftänbigen zu betrachten und ihn mit 


Anträ 
ſtanden. Enge 
en zu behandeln. (Beifall rechts.) 
eee ſich das Haus. 
Nächſte Sitzung: Dienſtag 11 Uhr. 
Tagesordnung: Erſte Berathung des Etats. 


Dent ſchlan d. 


17. Jannar. Eine hieſige Korre⸗ 

Wed aus zuſtändiger Quelle erfahren 
haben, daß erſt er 3 in = [eg 
Staatsſekretär von Maltzahn⸗Gültz: ten Kedizille des Tei auueuts der Kaſerin Augusta 
Eine ganze Reihe von Anforderungen hat arte ſtattgefunden habe. SE den 5 
geitellt werden müſſen, weil dringendere Forde- noch nichts wie nur, aß nach la 11 es 
rungen vorlagen; ich erinnere nur an die Ge-|jer Wilhelm I. ebenſo das „Palais Unter den 
hälter der Beamten. Linden wie das Schloß Babelsberg nach dem 
Kriegeminiſter v. Verdy: Wir würden Ableben der Kaiſerin Auguſta der Kroue zufal⸗ 
chen 925 den Tag mit Freuden begrüßen, wo es uns ver: len ſolle. 
) er⸗ Die Perf Erhöhung der — ꝛc. für en 
zultär Perſouen zu beantragen. 3 würde mittag . es 

azu indeſſen eine ſehr erhebliche S 1 rfor⸗ pfangen worden, um das Dirleid des Reichstags 
derlich fein. ſehr erhebliche Euiame erfor doe den Hingzug der Kaif ein Angus aus- 
aß der Kaiſer den 8 4 Der Etat wird bewilligt, ebenſo ohne wei⸗ ſprechen zu dürfen. 
Faule lung 8. — Ct gefaßt 15 Poſtge tere Diskuſſton der Reſt des geſammten Etats 


C. H. Berlin, 16. Januar, Nachſte Sitzung: Freitag 1 Uhr. 
„H. Berlin, 16. Januar. 
Deut ſcher Reichstag. 
44. Sitzung vom 16. Januar. 
Am Tiſche des Bundesraths: von Bötticher. 
, Malgayı und Andere. 2 Se 
Präſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung 
Uhr. 
Giugegungen ift eine weitere Sammlung von 
Akteuſtücken über Oſtafrika. 


C. H. Berlin 16. Jannar 1890. 
Preußiſcher Landtag. 
Abgeorducten⸗Haus. 

2. Sitzung vom 16. Jaunar. 
Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung 
um 12 Uhr. ® 
Am Miniſtertiſche: v. Goßler, v. Scholz, 
Herrſurth. £ . 
Präſident v. Köller giebt dem Haufe Keunt⸗ 
ni von den ſeit der vorigen Seſſion des Land⸗ 
tages verſtorbenen Mitgliedern des Hauſes. Das 
Haus ehrt deren Andenken durch Erheben von 
den Sitzen. > 
Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt 
die Wahl der Präſidenten und Schriftführer 
Abg. Stengel (freik.) beantragt, das Prä⸗ 
ſidium der vergangenen Seſſien durch Zuruf 


* 


Die Diskuſſion wird geſchloſſen. 

Der Antrag Brömel wird angenommen. 
Bei dem Etat des allgemeinen Penſions⸗ 
fonds befürwortet Abg. S eine 


A Strudmann 
Aenderung der Beſtimmungen des Peuſions⸗Ge⸗ 
ſetzes bezüglich der 


ich Peuſionirung der Offiziere 
und Unteroffiziere, welche in eine Zivifitelle ein⸗ 
treten, ſowie der Beſtimmung, daß die Zeit des 
Militärdienſtes den in den Kommunaldienſt über⸗ 
getretenen Militär⸗Perſonen bei der Peuſionirung 
nicht angerechnet werden ſoll, indem er die da⸗ 
durch hervorgerufenen Härten ſchildert. 


Die Diskuſſton y 
werden an die Bußgeld g 
In den außerordentli 

Vergrößerung des Poſtgrund 

ellung eines neuen Dienft 
a. M. (Herrichtung eines 
den Kaiſer) erſte B 
don 535,500 


eichloffen, die Anträge 
alien 9 
usgaben iſt zur 
its und ar . 
Arbäupes in Frankſurt 


bſteige f . 
aurate beant Zequartiers für 


Die B 


kmifjion ſeien v 
3 e 
au zu umfangrei 
dringlich un 
iltuiſſe at 


| 


und das Etatsgeſetz ſelbſt. 
Hierauf vertagt ſich das Haus. 


kika iſt heute dem Reichstage zugegangen. 
85 Weißbuch enthält ſieben Berichte. Uu⸗ 


RL 8 
eitung. 
Morgen⸗Ausgabe. 


Tagesordnung: Dampfer⸗Vorlage und Peti⸗ miſſar für Oſtafrika über die Gefechte bei Saa⸗ 


können wir dahin ergänzen, daß in der That ein 
Das Reichstagspräſidium iſt heute Vor- längeres Eepeſee des Kultusminiſters durch Ver⸗ 
12½ Uhr von der Kaiſerin Friedrich em- mictſung des Nuntius nach Rom gegangen iſt, 

aber dies geſchah bereits vor einigen Wochen, 
nach der Flacetdebatte im Abgeordnetenhauſe. 
Weißbuch uber OR Seitdem 
— Das angekündigte Weißbuch über Oſt⸗ d ] 
el den. Verſichert wird uns auf das beſtimmteſte, metſ 
daß die ojjiziellen Beziehungen der baieriichen als Beleidigung 


Freitag, 17. Januar 1890. 


Annahme von Juſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 8, 
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Städten Deutschlands: R. M 
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and: In allen grösseren 
osse, Haasenstein & Vogler, 
ank. Berlin Bernh. Arndt, Max 

Elberfeld W. Thienes. Greiß- 
Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 
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ter dem 11. November 1889 berichtet der Kom⸗ Regierung zum Nuntius hier, der ſich der 


wärniſten Anerkennung erfreut, ſowie zur Kurt 
dani und Paugaui und das Vorgehen gegen ſelbſt die „denkbar beiten” find, obwohn man von 
Uſeguhha, unter dem 20. November v. J. über hier ans Rom nicht den mindeſien Zweifel 
die Einnahme und Befeſtigung von Ukwadja, die darüber gelaſſen hat, daß die baieriſche Staats- 
Beſtrafung von Kipumbwe, die Eutſendung des regierung unter keinen Umſtänden den einge⸗ 
Frhru. v. Gravenreuth zur Sicherung der Straße nommenen prinzipiellen Standpunkt verlaſſen 
von Mpwapwa nach Bagamoyo, unter dem 28. kann und wird, weil die Verfaſſung dies ver⸗ 
November v. J. über die Thatſache, daß Sim⸗ bietet. In der Sitzung der Reichsraths⸗ 
bedja und viele andere Häuptlinge Verhaudlun⸗ kammer, welche in ekwa ccht bis zehn Tagen 
gen ankuüpſen und um Frieden bitten. Unter über die kirchenpolitiſchen Beſchlüſſe der zweiten 
dem 20. November wird telegraphiſcher Bericht Kammer verhandelt, wirt mutymaßlich hierüber 
über die Ankunft Emin Paſchas und Stanleys volle Klarheit verbreitet.“ 
in Mpwapwa erſtattet. Unter dem 27. Novem⸗ — Der „Reichdanzeiger“ veröffentlicht der 
ber folgt der Bericht über die Erreichung der folgenden Marinebefehl: = 
Meldungen aus Mpwapwa über die Ankunft Ich b ſtinnme hierdurch, daß die Trauer un 
Emin Paſchas ſowie eines Schreibens Emin's an Meine am 7. d. M. verſchiedene Großmutter, 
den kaiſerlichen Kommiſſar, unter dem 16. De- die Kaiſerin und Königin Auguſta Majeſtät, nach 
zember der telegraphiſche Bericht über die Be- der von Mir für ſolche Tranerfälle genehmigten 
ſtrafung Buſchtri's und am 5. Januar d. J. der Anweiſung in der Weiſe von den Offizieren und 
telegraphiſche Bericht über die Angriffe auf eine oberen Beamten Meiner Marine ſtattzu finden 
befeſtigte Pofition Bauaheris und Einnahme der⸗ hat, dag in deu letzten drei Wochen au: dern 
ſelben. Flor um den Oberaimi geiragen wird. An den 
— Der geſtern erſchienene neue Abdruck des Fahnen der Seebataillone werden während der 
Exerzier Regleinenis für die Infanterie iſt mörnig ſechs Wochen zwei lange berabhängende Flore 
geworden, weil in Foſge Einſührungz des Ge⸗ getragen, die unter der Spitze zu beſeſtigen ſind. 
wehrs 1888 Medeſikationen bei den Glien und Berlin, den 14. Januar 1890 3 
bei dem Auſchlag eintreten mußten. Die Ver⸗ 
änderungen des Abdruckes 1889 — wie das neue n der 
Reglement amtlich genaunt iſt — gegenüber — Der türkiſche Diviftons⸗ General Baron 
demjenigen von 1888 find desbalb auch nicht [von der Goltz⸗Paſcha, welcher vor Sur © 
zahlreiche und berühren vor Allem aisc die Aus⸗ zem aus Berlin nach Konſtaudinopel zurückge⸗ 
bildung zum Gefechte. Wenn überhaupt nach kegrt ft, warde dort, wie der „Boll. Ztg.“ aus 
letzterer Richtung hin noch Veränderungen zu er⸗ der türkiſchen Hauptſtadt gemeldet wird, am 
warten find, fo dürſte von maßgebender Stelle Donnerſtag voriger Woche von dem Sultan in 
erſt ſpäter Eutſchließung zu erwarten fein, in beſonderer Andienz empfaugen. von der Goltz⸗ 
welcher Art und in welchem Umfange die Er⸗ Paſcha war von Kaiſer Wilhelm beauftragt 
fahrungen und Vorſchläge zu verwerchen ſeien, worden, dem Sultan feine herzlichten Glück⸗ 
welche auf Grund der eingeforderten Berichte zur wüuſche zu übermitteln und demſelben im Namen 
Erwägung ſtehen. Bei den Griffen iſt das des deutſchen Koiſerpaares auszuſprechen, daß 
Präſeutiren etwas geändert, ebenſo das Laden ſowohl Kuſer Wilhelm, als auch ſeine Gemah⸗ 
des Gewehres, was ſich aus der veränderten lin die Erinnerungen an ihren Aufenthalt in 
Kouſtraktion des neuen Gewehres — das nicht] Konſtantinopel für immer in beſtem Andenken == 
mehr als Einlader, ſondern nur noch als Mehr⸗ bewahren würden. = 
lader verwendar iſt — ergiebt. Ebeuſo find alle — Wegen des Beſchluſſes der Zentrums⸗ 2 
Beſtimmungen über den Gebrauch des Magazins, partei im Reichstagswahlkreiſe Konitz Tuchel, bei 
weil ein ſolches im früheren Sinne nicht vor den beoorſtehenden Reichstagswahlen nicht für den 
anden iſt, in Wegfall gekommen. Weiterhin iſt polniſchen Kandidaten v. Polczynski zu ſtimmen, 
die Art des freioändigen Auſchlages verändert, ſondern den Pfarrer Gehrt aus Lichnau als 
inſefern nicht mehr wie früher anfänglich unter eigenen Kandidaten aufzuſtellen, macht der Geiſt⸗ “2 
deu Haltepunkt angeſchlagen wird, ſondern von liche Dr. Wolszlegier⸗Jakodsdorf als Vorſitzender 
Hauſe aus ſofort dem Gewehr die ungefähre des polniſchen Waylkemitees den Führern der 
Richtung auf den Haltepunkt gegeben wird. Das Zentrumspartei Wertbrüchigkeit zum Vorwurf. 
alte Schgellfeuner — anſtatt des bisher üblichen Bei den Landtagswahlen hätten die Pelen für 
Magazinfeuers — iſt nunmehr wieder als Kom⸗ den Zentrums Kandidaten Probſt Haile aus 
maudo in ſein Recht eingeſetzt worden. Auch Schlochau geſtimmt, weil ihnen daffir don einer 
haben die Entfernungen für die verſchiedenen ganzen Reihe Zentrumsmänner das Verſprechen 
Feuerarten eutſ rechend der größeren Tragweite gegeben worten war, daß bei den Neichstags⸗ 
und größeren Treffſicherheit des Gewehres Er⸗ wahlen die Zentrumspartei für den polniſchen 
weiterung erfahren. ä e Zu tee a 
Die gleichzeitig herausgegebene neue Schieß⸗ An, e, SIE BRD — 
Vorſchrift für die Infauterie bringt die eriten zu- an dem bevorſtehenden Geburts age Er Maleſtät 
verläſſigen Angaben über die Leiſtungsfähigkeit des 


des Kaiſers die Hoftrauer abgelegt werden und 
Gewehres 188, deſſen balliſtiſche Vollkommenheit in offiziellen Kreiſen eine Feier des Tages jedoch 
unumehr keinem Zweifel mehr unterliegt. Die 


unter mes 3 en 

. ; ne z Geweh — Eines der neun Mitglieder de oſſen⸗ 
. ee Zeit ſteht — ſchaft, die nach Oſtafrika als freiwillige Krauken⸗ 
deren volle Ausnutzung im Gefecht gerade für die 


pfleger au ad 1 Militzer, — =» 
deutſche Infanterie, bet deren vorzüglicher Einzel⸗ nach einer Mittheilung des Delegirten der 2 
ausbildung und deren guten lin = noſſeuſchaft an den Vorſteher berjelben, Direktor 
ſicherter wie in irgend einem anderen Heere er Wichern, feinem Berufe zum Opfer gefallen. a 
ſcheint. Die Aufangsgeſchwindigkeit des Ge⸗ Das Fieber raffte ihn plötzlich Mitte Dezember : 
ſchoſſes iſt eine großere, wie bei dem franzöſiſchen N Militzer war in Tanga anf dem Feſt⸗ 
Lebelgewehr, die Treffſicherheit mindeſtens ebenſo laude ſtationirt. Von Beruf Ziunmergejelle, gat 
groß und die Raſanz eie ſolche, wie man es x den selon barer, beg n u Re 
früher für unmöglich geyaften hat. Im Zuſam⸗ 3 Krankenpflege, fordern zuch 1 


Wilhelm. 
An das Ober⸗Kommando der Marine. 


= 


menhauge damit hat auch die Durchſchlagskraft nillenwi . Steen Sins 
des neuen Geſchoſſes um 75 Prozent gegen die Palrouillendienſt auf eigen in Zunere 
Leiſtung des alten Mauſergewehres 1 u. ſ. w. durch beſondere En oiliaten und 


praktiſches Geſchick hervorgethan. Die Genoiien- 2 
ſchaft wird demſelben ein trend Audenlen be 
wahren. er 


Dementiprecheud verlangt die neue Schießovor⸗ 
2 5 ee in a2 Schuſſes und 
jind hiernach au ie Schießbedingungen gegen 8 1 
früher verändert. Die alte Swichſcheibe a r Ueber eine neue, anſcheinend ſehr ger 
in Wegfall gekommen und dafür als Einheits heimnißeoll ins Werk geſetzte deutſche Expedition 
ſcheibe die Ringſcheibe, aber ohne Anker — ein- in Oſtafrika wird aus Neapel berichtet: Br 
geführt. Es wird künftighin mehr Werth auf 3 Peunazzi ſchreibt unterm zu». mi 
Fleckſchießen gelegt, während feither das Erſchie⸗ don Aden aus an das hieſige „Noma“: Geſtern 
ßen von Mannesbreiten als beſonders erſtrebeus“ ſchiffte ſich die deutſche Expedi ion munter dem vi 
werth galt. Die Entfernungen, auf welchen noch | Befehle des Hauptmanus von 8 einem 
gute Wirkungen von dem einzelnen Schuſſe ver⸗ dula ge = 
langt werden, find erheblich hinausgerückt — der 
Vifirſchuß des Standviſirs beträgt zukünftig an⸗ 
ſtatt 200 Meter 250 Meter — und gelten nun⸗ 
mehr die Entfernungen bis 600 Meter als nahe. 
Die von 600— 1000 Meter als mittlere und erſt 
diejenigen jenſeits 1000 Meter als weite. Ver⸗ 
gleicht man hiermit die Leiſtungsfähigkeit des 
Zündnadelgewehres, das überhaupt erſt von 300 
Meier ab einigermaßen leiſtungsfähig war, fo er⸗ 
hält man einen Maßſtab, welche ungeheure Fort⸗ 
ſchritte die Waffentechnik ſeit 20 Jahren ge⸗ 
macht hat. 
Im Uebrigen entlält auch die neue Schieß 
vorſchrift ſehr diele Beſtimmungen, die aus der 
alten Schießvorſchriſt übernommen ſind. Vor 
allem find die Grundſätze des alten bewährten 
Ausbildungs ganges nahezu dieſelben geblieben, fo 
daß es nur geringer Mühe und wenig Zeitauf⸗ 
waudes bedarf, um die Truppe ſich in die neue 
Schießvorſchrift einlebe! zu laſſen. Dieſer Vor⸗ 
theil iſt aber um ſo größer, als es dadurch er 
möglicht wird, gleichſam ſpielend die immerhin 
unvermeidlichen Störungen in der Ausbildung, 
welche eine neue Schußwaffe immer mit ſich 
bringt, bei unſerer Infanterie zu überwinden. 
— Dem Münchener klerikalen „Fremden⸗ 
blatt“ ſcheint nachträglich klar geworden zu ſein, 
daß es mit der römiſchen Meldung über Ver⸗ 
handlungen zwiſchen der baieriſchen Regierung 
und der Kurie den eigenen Freunden einen 
übelen Dienſt geleiſtet hat, dem es desavouirt beſchloſſeu, in Breslau⸗Oſt den Oberpräjidenten 
nun ſelbſt dieſe ſeine Depeſche über befriedi⸗ſv. Sepde witz (konſerratio), in Breslau⸗Weſt den 
gende Erklärungen“ der baieriſchen Regierung Koza merzienrath Roſenbaum (uationalliberal) auf. 
betreffs der Placet⸗ und Zufall ibilitatsſrage. zuſtellen 


* 


rein günſtiges Omen ſtellen. Die Expedition ha 
zu viel Mißtrauen erregt, der Widerhall iſt ſicher 
ins Innere von Somali gedrungen, wohin i 
ſich begeben will. Ich fürchte nur zu ſehr, daß 
binnen Kurzem die Nachricht von einem neuen 
Gemetzel nach Aden kommen wird.“ a 

— Ueber den bereits erwähnten ſehr ber 
dauerlichen Rückfall Emin Paſchas wird der 
„Voſſ. Ztg.“ weiter gemeldet: 2 

London, 16. Jauuar. Nach Sanſibarer 
Berichten von geftern flößt Em in's D 0 wie⸗ 
der die eruſteſten Beſorguiſſe ein. Der Ausflug 
aus dem Ohre pat wiederum in ſtarkem Maße 
begonnen. Die Aerzte mög ten den Kranken gern 
begufs einer Operation nach Sanſibar 15 d Be. 
laſſen, aber die ſtürmiſche Witterung ließ d Er. 
bisher als zu gefährlich erſcheinen. 5 
Breslau, 15. Jaunar. Die Katellparteien 


Natürlich felgt daraus nicht, daß etwa nichts Darmſtadt 15. Januar. Rechtsanwall 
derartiges vol egaugen wäre. Die Mindener) Oſaun 1 hat die ihm von den National: 
„Neueſten Nachrichten“ ſchreiben über die Ange- liberalen angelrodene N 


legenheit: rg 
„Die von uns gebrachten Mittheilungen 

über die Beziehungen zwiſchen der baieriſchen 

Staatsregierung und dem päpſtlichen Sihl 


5 eichstags⸗Kandidatur 2 
Darniſtadt⸗Großgerau angenommen. . 7 
Oeſterreich⸗Uẽngarn. 7 

In der geſirigen Sitzung der Ausgleichs. 
konferenz, weiche vier Stunden dauerte, wurde 
die Berathung der Juſtizangelegenheiten fortge 
fest. Die nächſte Sitzung findet hente um 


2 Uhr ſtatt. Ferner wird der „Voſſ. Ztg.“ ge 
meldet: s ra 


ſind zroifchen Dem uud Müuchen in Wien, 15. Januar. Die Jungeze 
ieſer Sache mehrfach Depeſchen gewechſelt wor⸗ faſſen die Beſtellung czechiſcher Dol⸗ 
cher bei deuiſchen Gerichten Böhmens 

der czechiſchen Nation auf; 


* 


He 


tiefer Munten bie Eechen nicht finten, ans wenn welche den letzten Krieg mitgekämpft haben, Ziegler u. Kamp) Kaffee in Newport ſchloß darin ein leuchtendes Beiſplel, wie die f Berlin f 
fie zugäben, daß mit ihnen in ihrer alten Hei⸗ wiſſen Gleiches zu bezeugen. So ſoll es blei“ mit 10 Points Baiſſe. der — nicht nöerſ gelten weren Hife Dentſche ends, a 
math durch Dolmetfcher verhandelt würde. ben. Der Theologe tell Theil haben an der Rio 10,000 Sack, Santos 8000 Sack, Ne ſondern wie dem Kaiſer bei ſolchen Auläſſen ge⸗ Hensche N- anl. 2 107.60 9 Salem Une 
Frauk reich. Ausſaat der Vatertandsliebe, die im Kriegedienſte cettes für geſtern. geben werden müſſe, was des Kaiſers ſei. Die r el 20, 108 @ — vo. EEE 
3 gethan wird. { Da ure, 16. Jauuar, Vormittags 10 Uhr „Neue Freie Preſſe“ weiſt auf den die ans⸗ der ara 2% ns P 
Paris, 15. Jannar. Die Einführung der Darum fell man nicht dem Stande der 30 Minnten. (Telegramm der Hamburger Firma wärtige Politik betreffenden Paſſus hin und be⸗ ren. Saul. 4% 400 0 | ne en 
breijägrigen Dieuſtzeit hat eine unerwartete Folge evangeliſchen Theologen eine Wohlthat anſdräugen Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee good merkt, deuſelben habe man eigentlich nicht er⸗ ze Staatl. 2. 7 10h Sei-. . 
gehabt. Der Kriegsminifter hat angeordnet, das wollen, um welche kein einziges Mitglied dieſes aoerage Sautos per Micz 102,00, per Mai wartet, da nach dem Berliner Brauch die Er⸗ Par n 2a 100808 kauen Aist. 1% . 
die Regimenter fortab nur noch zwei anſtatt drei Standes bis jetzt gebeten hat; wohl aber ſind 101,50, per September 101,50. Behauptet. wähnung der auswärtigen Beziehungen dem 28. de. nene 2 2 1040 sg| Seien. „ 
Jahre in Paris bleiben ſollen. In Paris ſind alle in der eutſchiedenen Zurückweiſung deſſelben Glasgow, 16. Iınuar, Vormittags 11 uhr Reiche vorbehalten ſei; um jo dankenswerther Feier. Pr. bi. 31 3% 100,906 Pegubſcde de. 4% 104,0 5. 
nämlich die Soldaten, troß der ſtarken Beſatzung, einig. Es iſt unerhört, daß einige römiſche 10 Min. Roheiſen. Mixed numbres warranid 


Berliner Piobr. 5% 120,0 U 
fo ſehr durch Wacht: und ſonſtigen Dienſt in Männer im deulſchen Reichstage aurathen wollen, 61 Sh. 3 d. Nuhig. 


n * e u 
* 2 
5 Pr 


ſei die Verſicherung der Threnrede, welche eine oo. de 4 11% Sen de. 4% er 
Friedensbotſchaft ſei, da Friedensbotſchaften nie⸗ de. do. Me 107.50 0 Schleſſche do. 4% 104.006 


Anſpruch genommen, daß wenig Zeit zu ihrer was auch uns, den evangeliſchen Theologen, in — mals oft 5 . de. 82% 10,10 Sal. Polt. do. 4% 108008 
= EEE ee ER hy a { l „ 5 R geung vernommen werden konnten. aur. u. eum art. 8 3 —.— liche Eiſeu⸗ a 
Ausbildung bleibt. Bei fünfjähriger Dienſtzeit dieſem Punkte heilſam fein ſoll, während doch die Vermiſchte Nachrichten. In ähnlicher Weise äußern ſich auch die übrigen de aue e 6, Anleihe 42 304,50 & 
perſchlug es daher nicht viel, wenn drei Jahre amtliche Vertretung der größten deniſchen Landes- Berlin. Am 28. Dezember v. J. iſt die Blatter. ente d- Swer e D dug en. 
in Paris verbracht wurden. Bei dreijähriger kirche, die preußiſche General⸗Synode, ihre dies⸗ „Deutſche Zeutral⸗Genoſ ſenſchaft“, Beüffel, 16. Januar. In Rom geht das do 3% 101006 | Anbeibe v. 1586 2% 9,0083 


Dienſtzeit iſt es anders, da trotz der Erhöhung des bezüglichen Wünſche längſt klar formnlirt hatte. eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haft, Gerlach. e sog roman ag) Prnbung. Bente 3%.2% 10406 @ 
Friedensſtaudes des Heeres die einzelnen Trup⸗ Mag die römiſche Prieſterſchaft auch in dieſem in das Genoſſenſchaftsregiſter eingetragen worden verſchlimmert und fein Arzt eine Konſultation mit anerſche de. 32% 1040 , Staats Nulel best 3% 101,008 

körper immer noch einen ſchwachen Mann⸗ Punkte ſich von der Gemeinſchaft mit dem deut⸗ und hat am 1. Jannar d. 3 ihre Thätigkeit 5 mehreren auderen Autoritäten verlangt. Peienſche de. 405 au He 
3 ausweiſen. Denn, je mehr Mann: ſchen Volke ſcheiden. — hoffentlich gewährt die gonnen. In ihren Beſtrebungen, das Geuoſſen⸗ Der „Standard“ meldet, mehrere Politiker Suicide de. 4% OO e len de es 138508 
ch ſchaftsweſen ſozialrefermatoriſch zu geſtalten und hätten Lord Salisbury freundſchaſtliche Vor⸗ Scl. elß. 5.4% ee 


den geſammten wirthſchaftlichen Verkehr genoſſen⸗ ſtellungen wegen ſeiuer Haltung gegenüber Por⸗ Fremde Fonds. 
ſchaftlich zu affeziiren, erſtreckt ſich die Thätigkeit tugal gemacht und ihm, Angeſichts der ſchwieri⸗ Aegvptiſche Anl. 4,5% 101. 10 Rum. St.⸗A. Obi. 8% 101,00 b 
3 do. 5 9. 0 9 


do. autort. 


. 


aften eingeſtellt werden, deſto mehr werden Regierung dieſen römiſchen Wunſch nur ge en 
auch beurlaubt, Dank der unermüdlichen > 8 j 4 1 978 


Für⸗ d rieſterlichen Verzicht de itiſ 
ſorge der Abgeordneten für ihre Schützlinge. i a u 


Wahlrecht! — aber der deutſche Reichstag ſoll 


nicht auch uns, die evangeliſchen Theologen, unter der Zeutral-Genoſſenſchaft nicht zum wenigſten gen Lage des Königs, Nachgiebigkeit in der Form⸗ de. de. 5% 10% 5% bb. be. ae std. 
Auftuf vie nenen sroingen, daß. die Aolenderung auch auf die Landwirthſchaft. Auf dem Boden frage argernthen. See eee de . e d 
3 einer Prieſterkaſte überhaupt dem Geiſte des der Atlerhöchſten Borſchaften gilt es, auch für die Brüſſel, 16. Januar. Der Streik in dem Weihe % 4 be. e. ice e 
an alle dculſchen cvangcliſchen N ſelgende Entſchlüſſe durch die veränderten Verkehrsverhältniſſe und die Kohlenbegen von Lüttich iſt vollkommen beendigt. Deatenceneme 5% dane % b. Gelsreng son Arsen 
’ „ 


entſtandenen tiefen ſozialen Kluſten in ſchwere 
Mitzeivenfchaft gezogene Landwirthſchaft eine 
Wiedergeburt der alten Blüthe und Wohlſtaud 
zu ſchaffen durch Selbſthülfe, welche geſtützt und 
gefördert wird durch Staatshülfe. Begründete Hoff⸗ 
nung auf Realiſirung dieſes Vorhabens iſt g boten in 
den verheißungsvollen Worten der kaiſerlichen 
Botſchaft an den Reichstag vom 22. Nosember 
1888, welche lauten: „Der bereits früher ange- 
kündigte Geſetzentwurf zur Regelung der Er⸗ 
werbs⸗ und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften wird 
Ihrer Beſchlußnahme unterbreitet werden. Es 
ſteht zu hoffen, daß die Zulaſſung von 
Geuoſſenſchaſten mit beſchränkter Hapftpflicht, 
welche der Eutwurf vorſchlägt, auch für 
die Hebung des landwirthſchaftlichen Kre⸗ 
dits ſich heilſam erweiſen werde.“ 

Allerdings erſcheint es geboten, daß weitere 
Kreiſe der Landwirthſchaſt treibenden Bevölke⸗ 
rung die Tragweite der kaiſerlichen Worte em⸗ 
pfinden, die Vortheile begreifen, welche die durch 
das neue Genoſſenſchaftsgeſetz dargebotene Theil⸗ 
haft gerade der Landwirthſchaft bietet, um ver⸗ 
ſtänduißooll materiell und intellektuell Hand ans 
zulegen an die Verwirklichung der genoſſenſchaft⸗ 
lichen Aſſoziation des geſammten landwirthſchaft⸗ 


London, 16. Jannar. Die Bank von dev. Sat- % 10,40% fe. de, i8valwf. 9% 10,25 
8 ei N 5 77 do. do. 60 —.— do. 2 Orient) 1878 5 % 70,50 & 
Oporto verweigerte es, ihre mit der kaiſerl. bra⸗ Mexican. Anleihe 6% 26.405 | do. Präm.⸗A. 1864 5 % 17090 9 
ſilianiſchen Regierung gemachten Arrangements Sede ed K ? | benen nne =>. 
Er j i 5 — 8 ER, 5, 4 „Boden e 5 
unter der republikmiſchen Regierung zur Aus- de. Jar . any eo Sers Geist 2 008 
führung zu bringen. de. de. 5% 88.8, 8 do. Niue 5% 8 20 50 
U 


a %% 76, „ neues 00 
don, 16. Jannar. Aus Petersburg Sek. 80 st 7854 4½ 1133085 A 
Ben 


an den deutſchen Reichstag gelangen zu laſſen: 
„Der Reichstag wolle entweder: 
den Autrag Hnene ablehnen und den An⸗ 
trag Kleiſt⸗Retzow, bezw. den Antrag der 
preußiſchen General- Synode annehmen, 
er: 


Theologen, welche im deutſchen 
Heere gedient haben. 


wird die Eutdeckung einer neuen Verſchwörung deren. 100 1888 4% 228.80 g ie, >> 

gegen das Leben eb Zrren en Sberſt . . 

Vojeikow von der kaiſerlichen berittenen Garde | Run. Stra. 8% 104% ; 

und mehrere andere Offiziere der Petersburger Eiſenbahn⸗Stamu⸗Aetlen. 

e r 5 er ber Bea Feng, e, 18 22227 er 0 122 

ichwörung im höchſten Grade verdächtig, haben ae Ducid. 4% 81,506 Dal. Sarlrun, 

fi 5 Anlich ee Sa 3 kubec⸗Büchen 4% 179,75 5 8 4 1232 76 T 

Offizieren des Heeres und der Flotte, ſowie von |}, 

ivilbeamten und ſelbſt in Hoſkreiſen ſtatt. 
London, 16. Januar. Wie den „Times“ o 

aus Sauſibar vom 15. d. Mts. gemeldet wird, 

wird eine deutſche bewaffnete Expedition morgen 

unter Führung der Lientenauls Schmidt und 

Ehlers nach Uſambara aufbrechen. Ein Wider: 

ſtand wird nicht erwartet. 


den Antrag Hnene ablehnen und den An⸗ 
trag Delbrück annehmen.“ i 
Der Antrag Kleiſt⸗Retzow reſp. der preußi⸗ 
ſſchen Generalſynede empfiehlt, daß die Theologen 
in gleicher Weiſe, wie die Mediziner, ein halbes 
Jahr mit der Waffe und nach Wunſch das zweite 
Halbjahr in der Krankenpflege dienen fellen. Der 
Antrag Delbrück beſchränkt den Huene ' ſchen An⸗ 
trag auf die römiſchen Kleriker. 
Wir bitten alle evangeliſchen Theologen, 
welche gedient haben, ſofort, ſpäteſtens aber bis 
zum 19. Januar d. J. entweder „an das Reichs⸗ 


Südsſt. Lomd.) 4% n. 70 5 


z — Br. 40 b 
Stargard Roſen 4% 103, 10 5 5% 
4% — do. Wien 4% 192,506 


Aumſtert.-Mottd. -, 
Baltiſche Ei, 3% 6,096 


Eifenbahn-Stamm-Prioritäten, 
Alidamm⸗Colberg .. „. „8% 113,205 
„ . „ 8% 11 8 60 
Oſtpreußiſche Südba n .. 5% 110,100 
EijenkahiBrioritäts-Obligationen, 
Bergiſch⸗Markiſc Chartow⸗Aſow g. 5% —.— 
ehe ia 4% 109 7066 do. in vivr. € 
— 6. 4 a — 
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Bufareſt, 16. Januar. Wie die „Inde⸗ 
pendance roumaine“ erfährt, wird demnächſt die 
Wiederaufnahme der rumäuiſch ⸗ öſterreichiſchen 

gen. 
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Kopf abreißen. Der Zug war ſchon weit weg, 
5 der Weichenſteller ſich ruhig wieder erhob, 
und keiner von den Reiſenden hatte eine Ahnung 
von der Gefahr, aus welcher ſie durch die Kalt⸗ 
blütigkeit des einfachen Arbeiters gerettet wurden. 
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Telegraphiſche Depeſchen. der Vatikan einen Mißerfolg erlitten habe. 


mans“ erklärt die Blättermeldung von Schritten, 
die der Vatikan gethan haben Tolle, damit die 
ſchiede richterliche Eutſcheidung in dem engliſch⸗ 
portugiejifchen Streite dem Papſte übertragen 
werde, für erfunden und augenſcheinlich nur be⸗ 
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Gewagtes Spiel | 
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oder 
Der Kampf um eine Million. 


Von J. Miramar. 


85) EEE 


Eine Reiſe von Berlin nach Detmold war 
daher ſchon, abgeſehen von Allem, was unſerm 
Helden ſeitens ſeiner Feinde auf dem Wege und 
am Ende deſſelben für Gefahren drohen konuten, 
ein Unternehmen, das, gelinde geſagt, viele Un⸗ 
bequemlichkeiten bot. Wollte er rechtzeitig am 


Mittwoch Abend in Detmold eintreffen, jo durſte 
er ſich nirgends aufhalten und auch während der 


Nächte nicht raſten, ſondern mußte ununterbrochen 
ſortreiſen. 

Die deſte Art und Weiſe des Reiſens wäre 
in eigener Wagen und Extrapoſipferde geweſen, 
die von Relais zu Relais neu beſtellt geworden 

ven und hätte Wallmann die ihm zur Be 
reitung der Reiſekoſten eingehändigte Summe 
nur zum Theil für dieſen Zweck verwenden 
wollen, fo würde er ſich dieſe Bequemlichkeit 
haben verſchaffen können. Er hatte jedoch nur 
eine beſcheidene Summe davon zurückbehalten 
und feiner Mutter das Meiſte zurückgelaſſen, ent. 
ſchloſſen, mit der größten Sparſamkeit zu reiſen, 
wo es irgend anging, die Fahrpoſt zu benutzen 
und nur, wo es das ſchnellere Fortkommen 
durchaus erheiſchte, ſich den Luxus der Extrapoſt 
zn geſtatten. 

Bis Braudenburg fuhr er mit der Fahrpoſt, 

angekommen, mußte er aber erfahren, daß 
er anf den Abgang der Poſt nach Magdeburg 
Stunden zu warten habe. Eine ſolche 

erzögerung durfte er nicht eintreten laſſen. Er 
keitellte deshalb Extrapoſt. Der Poſthalter zuckte 
e Achſeln und bedauerte, ihm nicht ſofort 
Pferde zur Verfügung ftelien zu können. 

„Es iſt heute eine beſonders ſtarke Nachfrage 
danach,“ ſagte er. „Ich habe bereits zwei mal 


Minute eintreffen muß. 


„Könnte ich nicht vielleicht unt dieſem Herrn Pax etwas unſagbar Unheimliches. 
zuſammenreiſen, der ja doch, wie Sie mir ſagten, lieber einen offenen Angriff als dieſe zarte Auf erreicht. Max verfuchte ſich ein Bild von der 
n Weg hat?“ fragte dann Max in großer merkſamkeit 

erlegenheit. 


Er hätte 


N ehabt, überzengte ſich aber durch 
die Art und Weiſe, wie man ſeine Reiſe ebnete, 


Sie hatten unter dieſem Geſpräch den Wagen 


Perſon des Kutſchers zu machen, dies war jedoch 
unmöglich, denn der Roſſelenker hatte ſich feit in 


„Das kommt ganz auf den Herrn an, der jede daß der Auſchlag, den man gegen ihn im Schilde feinen Mantel gewickelt und den Kragen beijelben 


„Wie?“ rief Max erſtaunt. 

„Wallmann, Max Wallmann,“ widerholte der 
Poſtbeamte. 

„Der bin ich ja ſelbſt!“ rief Max. Der Ge⸗ 
dauke ſtieg ihm auf, der Pſeu ograf habe, um 
feiner Ankunft zur beſtimmten Zeit auch ſicher 
zu ſein, Vorkehrungen getroffen. So bequem 
dies nun auch für den Augenblick ſein mochte, 
ſah der Schauſpieler doch ſehr dentlich darin 
die Fäden des Netzes, das man über ihn zu⸗ 
ammenziehen wollte, und einen Augenblick durch⸗ 
zuckte ihn der Gedanke, die Reiſe nicht fortzu⸗ 
ſetzen. Aber nur einen Augenblick. Im nächſten 
machte er ſich bereits Vorwürſe, nur mit einem 
Gedanken der Verfolgung ſeines Zieles untreu 
geworden zu ſein. 

Er legitimirte ſich bei dem Poſtbeamten als 
Derjenige, für welchen die Pferde beſtellt waren, 
nach wenigen Minnten fuhr die Extrapoſt vor 
und die Reiſe ging weiter. 

Von Station zu Station wiederholte ſich das 
gleiche Spiel. Ueberall erfuhr er, daß Reiſende 
für dieſelbe Tour, die er zurücklegte, Extrapoſt 
genommen und daß einer von ihnen Pferde für 
ihn beſtellt babe. Zuletzt forderte er ganz keck 
die für ihn in Bereltſchaſt ſlehenden Pferde und 
erhielt ſie ſofort. ; 

Mit einer für die damalige Zeit ganz uner⸗ 
hörten Eile ging die Reiſe von Statten, denn 
nicht nur die Extrapoſt, auch die verſchiedenen 
Mahlzeiten waren an den betreffenden Stationen 


— 


für den Reiſenden beſtellt ſo daß er immer nur 


einen kurzen Aufenthalt hatte und unmittelbar 


Ertvapoft ferde für dieſelbe Tour ftellen müſſen ſchon nach beendetem Mahle die Weiterreiſe au 
N 


d ein Herr, der vor zwei Stunden hier durch⸗ 
been t noch für einen Reisenden Pferde 


Schnelle Hülfe iſt doppelte Hülfe! 
Dieſes alte Sprüchwort fie den wir wiederum bewahr⸗ 
heitet in dem Kraulheitsfalle des Frl. Bertha Lindenau 
Norden burg (Oſtpr ). Frl. Lindenau war von einem 
en Lungen; u. Nervenle den befallen, welches trotz 
der vielen angewandten Mittel die Pati ntin beet. 
total erſchöpft hatte. Nur ſchnelle Hülfe konnte hier 
— von Nutzen fein und dieſe fand Fil Lindenau in 
er langjährig bewährten Sanjana-Heilmethobe. Wie 
erfolgreich ſich dieſes Heilverfahren auch in dieſem Falle 
2 lehıt nachſtehendes, von dem Herrn Pfarrer zu 
8 penburg gt beglaubigte Zeugniß, welches Frl. 
nbenau Direktion des Sanjana⸗Inſtitutes zun 
Veröffentlichung ſandte: Hoch geehrte Direktion! Er 
lauben Sie mir. Ihnen meinen tief zefühlten Dank fir 
den mir gewordenen Rath und Beiſtand, ſowie für die 
mir bei meinem ſchweren Leiden 8 Hülfe auszu 
Ich bezeuge es freudig, daß ich durch die 
wendung Ihrer mir verordneten Medikamente vor 
meinem ſchmerzlichen, fo vorgeſchrittenen Leiden nadı 
Möglichteit befreit worden bin. Die furchtbaren Schmer 
im Halſe, Bruft u. Rücken haben gänzlich nachge 
„alle Funktionen find regelmäßig. Schlaf: und 
Appetit find gleichsfalls gut. 
Umwandlung vorgegangen, daß ich mich Gott fei Dan! 
umen ſchmerzlos befinde. Gott möge der edlen 
Direktion lohnen, was an mir Armen gethan worden 
. dankb. N Lindenau. Norden 
am 14. Nov. 89. Die Sanjana⸗ Heilmethode be 
Ban ſich von zuverläſſiger Wirt. bei allen heilb Rerven⸗, 
gen: u. Rückenmarks⸗Leiden. Man bezieht dieſes be 


ee: Dale tfahr. jederz. gänzl. koftenfrei durch d. Sek 
der San Company . —.— — Lei au 


Nichard der berühute englifhe Aist, mac 

e engli rzt, te 
Bei die * : „ daß bei der mit Eiweißverluft 
Nieren zu Grunde liegt. Wa 


angeſa 
Kin die Urſache der Ha 
Thätigkeit der Harnorgane wieder her und erneuern 
die erſchöpfte Lebenskraft, wie ſchon ſehr viele Geheilte 
durch öffentliche Dankſchreiben beſtätigt haben. 
i den Apotheken zu haben. Haupt⸗Depot: Weiße 
Wau Avotbele in Berlin, Spanbauerftraße 77. 
5 Leeni ener Berlin. 
ne Ey Wirihſchaftsfuhren für den Per⸗ 


at jedes Boos — aud m der Auf⸗ 
i — auf,. Wirthſchaftsfuhren in Stettin, 
. nge zum 8 Januar — 

1 2 0 . Später einge 
5 5 er f Zufchlagafrift 14 Tage. 


Büreau-⸗Vorſteher BA 


Königliche war 1890. 

bahu⸗Betriebsa 

— —— 18. 
Stettin, den 11. Jannat 18%. 


Bekanntmachung, 

N Anmeldung zur 
a rung Seen rolle 
. 


er⸗Erſatz⸗Kommiſſion noch nicht erhal: 
ten ar 2 e 
nud gegenwärtig im Gebiete der Stadt Stettin 
ſich aufhalten, urch aufgefordert: 
hu . in * 8 
vom 15. Januar bi 
5 1. Februar d. J. bei dem Wolize⸗Kom⸗ 
2 a ihres Revier, unter Vorlegung ihrer Ge 
ſcheine oder ihrer Militäcpapiere, perſönlich zu 
Inn Diejenigen, welch 
„ e im hieſigen Orte nach 8 25 
70 nung geſtellunge pflichtig, zur er * 
oder ſonſtwie abweſend find, müſſen 
re, Brod⸗ oder Fabritherr en 
Wer dieſe Anmel 


dungen unterläßt, wird 5 

u 11 der Wehr Ordu „wird nach $ 2 

44 mit ialich e 08 dl dis zu 30% 
önigliche Polizei- Dies: 

rer Seandei Direktion. 


Einfegen künſflicher Jaͤhne, 


» Zahn von 3 % an, werden unter Garanti 5 
Agens angefertigt, Plombiren, Jabeſemend gegen 
iowie ſchmerzloſe Zahnoperationen zu billigen Preisen. 
Auf Wunſch auch auf Theilzahlung. n 
E. Kalinke, Mönchenbrückſtr. 4, 2 Tr. 
Ecke Bollwerk. 2 


Die am Hiefigen Orte beſchäſſigten 


Kellner 


Auer Barn Swe ber hülſen 
eier enen der Wahl eines Altgehülſen zu 


n Gleich Pe aug, Nacht 12 gg 
ir f 2 
hiermit ergebenſt — Paradeplatz 29, 


Der Vorſtand 
der Gaſlwirthe⸗Innung für den 
Regierungsbezirk Stettin. 


Mit mir iſt eine ſolcht 5 


Off. m. Preisang. u. A. S. a. d. 


den Ceutral⸗Güterbahnhof in je 


rohn, 


treten konnte. 


Die unſichtbare Macht, welche mit ſolcher 
Umſicht Vorſorge für ihn getroffen, hatte für 


— 


Deulſche Militärdienſt-Vecſicherungs-Anſtalt in Hannover. 


Rur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahme. Verſicherung in den erften Lebensjahren am vortheilhafteſten. Von 1878 bis Ende 1889 wurden verſichert 147 000 Knaben mit 160 000 000 Mt. Eine fo große 
Betheiligung hat nle ein Deutſches Verſicherungs⸗Juſt tut ge unden — Proſpecte 


Unter Protektion Ihrer Eicell nz der 
Frau Ober⸗Präſident Gräfin Behr- 
Negendank: 


Sonntag, den 19. Januar er., Mittags von 12½ 5 


bis 1½ Uhr im großem Saale de⸗ Konzerthauſes 
NMatinee 


zum Beſten von Salem, 
gegeben von Herrn Direltor Kablsch 


mit Damen und Herren feiner Akademie 


für Kunſigeſang. 


an der Kaſſe. 


Der Bechſtein ſche Konzertflügel iſt aus dem Magazin | ng 


des Herrn Kommerzienrath Wolkenhauer. 


Zu recht zahlreichem Beſuche ladet ein 


Das Komitee. 
Haken, Wächter, 

Ober⸗Bürgermeiſter. Kommerzien⸗Rath. 

Sehreiber, 
Ober⸗Regierungsrath. 
t e. Primaner od. Sek. d. Stadtgym. 

zur Nachhilfe im Lat. f e. Quart. 
Exp. d. Bl, Kirchplatz Z. 


Auskünfte jeder Art, 


Ermittelungen, Beobachtungen, Vertranensangelegen⸗ 
heiten beſorot gewiſſenhaſt das 
Ausknunfts⸗ und Privat Detektiv⸗Inſtltut 
„Schutz“ in Darmstadt. 


Gbst- u. Gartenbauschule 
Köstritz. 


dee ee Ae e dee 
Schlag- u. Streichzither-Unterricht 
ge obere Hader, Antler. 4,8 Tr. 


Lum Selbstunterricht: 


Praltiſche einfache Buchführung 80 Pf, doppelte 
K Mk. 1,20. GBerückſichtigung der neueſten 
Fortſchritte behufs Kürzung und Ueberſichtlichkeit) Ge⸗ 
ſetzliche Buchfülhrunge⸗Vorſchriften 50 Pf. Waaren⸗ u. 
Wechſel⸗Korreſpondenz ‚Mi. 1. Franko gegen Brief- 
marken oder Poſtanweiſung. 
der Empfänger. 


Ju „Handelspädagogium und Uleberſetzungsbüreau 
Mandi mud 6 che Ausbildung in allen Han⸗ 


Mündliche und briefli 
delsdisziplinen. 
E. Bachmann, 
Berlin 80., Eliſabethufer 42, I. 


dere urch 
SW. Wielt 122 a. 


Nachnahme⸗Speſen trägt | WS 


Wiſſenſchaftliche 

eder Art diskr. u. reell. — Adr.: Gelehrten⸗ 
unoucen⸗Exp. R. Riehter, Berlin 
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Es ſchlug ſechs Uhr und dichte Finſterniß eines 
Novemberabeuds lagerte über Deimold, als die 
Extrapoſt an dem für ſein Eintreffen beſtimmten 
Mittwoch durch das Thor der fürſtlichen Reſidenz 
fuhr und die Straßen entlang nach dem Poſthof 
raſſelte. Das laute Schmettern des Poſthorns 
verkündete den Bewohnern das ungewohnliche 
Ereiguiß daß im Verlaufe weniger Stunden 
bereits die dritte Extrapoſt ihre Stadt paſſirte. 

Am Poſthauſe angekommen, ſtieg Wallmann 
aus, nahm ſein Gepäck in Empfang und ſah ſich 
um. Er brauchte nicht lauge zu ſuchen. Ein 
Diener in Livree trat an ihn heran, zog den 
Hut und fragte: „Herr Max Wallmann?“ 

„Der bin ich,“ antwortete der Reiſende und 
ſuchte beim ungewiſſen Scheine der im Poſthofe 
brennenden Laternen die Phyſiognomie des ihn 
Auredenden zu erkennen. Dies gelang ihm jedoch 
nur zum Theil, was er ader ſah, war wenig ge⸗ 
eignet, ihm Vertrauen einzuflößen, auch hatte er 
die unbeſtimmte Ahnung, als ſei dieſes Geſicht 
ihm ſchon einmal im Leben vorgekommen, er 
konnte ſich indeß nicht beſinnen, waun und wo 
dies wohl der Fall geweſen ſein mochte. 

Der Diener ließ ihm zu langer Ueberredung 
gar nicht Zeit. Er bemächtigte ſich des von Max 
mitgebrachten Gepäcks und ſagte: 

„Belieben Herr Wallmann nur mir zu folgen, 
der Wagen des Herrn Grafen von Harburg hält 
kaum zehn Schritte von hier am andern Portale 
des Poſthoſes. Mein Herr wird ſich ſehr freuen. 
daß Sie fo pünktlich eingetroffen ſind.“ 

Er ſchritt voran und Max felgte ihm. 

„Wie weit haben wir von hier bis Haxtburg?“ 
fragte er. | 

„Eine Heine Stunde. Der Kutſcher fäl rt gut, 
re der Weg Mauches zu wünſchen übrig 
apt. 1 


— 


2c; verſenden koſtenfrei di 


well directer Bezug und Umgehung des Iwiſchenhandels. 


für Mädchen, Knaben, Herren und Damen in jedem Genre bei nur guter Arbeit 


in allen Preislagen am L. 


Kleiderstoflfe 


von 30 Pfg. per Meter an bis zu den feinften Qnalitaͤten, bedeutend billiger 
als in ſogenaunten Jnventur⸗Ausverkäufen, empfiehlt 


M. Schiller, 


Ecke Reifſchlägerſtraſte. 


Rifien) bei beſ onder 


BANKHAUS SCHA 


Frankfurt a. 


e Direction und die Vertreter. 


® 0 
Gardinen. 
Ich habe dieſem Artikel meine ganz beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt und 
übernehme die Garantie für Haltbarkeit der Gardinen derartig, daß ich jede 
Gardine, ſelbſt ſolche für 30 Pfg. das Meter, zurücknehme, falls ſolche 
ſich nach der erſten Wäſche nicht als haltbar erweiſt. 


Inlettes, Züchen, Dowlas, Hemdentuche, Leinen, Hand⸗ 
tücher, Tiſchtücher, Gedecke, Parchende, Flanelle 


in nur guten bewährten Qualitäten zu 


Heumarkt 1, 


= Converti rungs- 
„ demo. umtauſch ulebr ig derʒ utth hr Werthe gegen höher ventizende oßne — — } ver Sicher belt 
Rörsen-Aufträge zu Anlage- oder Spekulations- 


Combinationen, wie Gafla-, Zelt - n. Främiengeſch., Janſchoperattonen, Monafsgeſch. (mit D 5 
ren, in N Wall befigerignrisr Efirien, wohfäyrt gu en bel A cam ** 


| Wollen Sie ſich mit führte, erſt auf dem Schloſſe ſelbſt zur Aus- heraufgeſchlagen, was in Anbetracht des feucht⸗ 
ihm in Verbindung ſetzen,“ war die Antwort.] führung kommen ſollte. 
„Er heißt Wallmaun.“ 


kalten Nobemberabends 
fallendes hatte. 

Der Diener öffnete den Schlag des Wagens, 
war Max beim Einſteigen bebülflich und ſchlug 
die Wagenthür zu. Dann brachte er das Gepäck 
unter, ſchwang ſich zum Kutſcher auf den Bog 
und das Fuyrwerk ſetzte ſich in Bewegung. 

Es war eine altmodiſche, aber bequeme ver⸗ 
ſchloſſene Kutſche. Die Fenſter waren dicht an 
gelaufen und Max mußte ſeine Verſuche, hinaus 
zublicken und ſich über den Weg, den der Wagen 
einfchlug. zu orientiren, bald als erſolglos auf 
geben. Er konnte nur gewahren, daß der Wagen 
in einer entgegen geſetzten Richtung als die war, 
aus welcher er mit der Extrapoſt gekommen, die 
Stadt verließ und nachdem ſie eine Strecke auf 
ziemlich ebener Chauſſee gefahren, belehrte ihn dae 
Schwanken des Wagens und das Geräuſch von 
Zweigen, welche gegen die Fenſter ſchlugen, daf 
man in einen Waldweg eingelenkt ſein müſſe. 

Fuhr man ihn in einen Wald, um ihm das 
Garaus zu machen? Max legte ſeine Piſtolen 
bereit, um auf jeden Fall nicht unvorbereitet 
überfallen zu werden, dennoch ſchien ihm dieſe 
Annahme wenig für ſich zu haben; viel wahr⸗ 
ſcheinlicher dünkte es ihm, daß er im Schloſſe 
ſelbſt von ſeinen Feinden empfangen werde. Als 
daher der Wagen immer ungehinvert weiter fuhr, 
legte ſich ſeine Spannung und die Ermüdung der 
auſtrengenden Reiſe verlaugte ihr Recht. 

Max verſank in einen leichten Schlummer, aus 
dem er unſauſt genug geweckt werden ſollte. 


allerdings nichts Auf 


25. 


Der Ueber ffall. 


Um dieſelbe Zeit, zu welcher der Wagen, der 
den Schauſpieler von Detmold abgeholt hatte, die 
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Lager, Meter von 30 Pfg. 
Qualitaͤten. 


Fb ik preisen, 
Wäsche 


+ 
Wer 


LMEINER & CO. 


M., Zeil 19; £ 
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Neue ſtylvolle Muſter in großer Auswahl am 


Thore der Stadt verließ, tauchten am Rande 
eines Fluſſes, der hier, das ihn bis dahin ber⸗ 
ende Dunkel des Waldes verlaſſend, einen Bogen 
nachte, das Schloß Haxtburg von zwei Seiten 
umfloß, ſeinen Lauf noch eine kurze Strecke in 
der Ebene fortſetzte und ſich dann wieder im 
Lalde verlor, zwei Geſtalten auf, denen man an 
dieſem einſamen Orte und zu dieſer Stunde nicht 
ern allein begegnen mochte; denn beſonders die 
Erſcheinung des Einen, in welcher wir Wilke, 
Zique⸗Acht, erkennen, hatte etwas entſchieden Un⸗ 
zeimliches. Sein Begleiter, Louis Lüdemann, 
glich zwar weniger einem Todtſchläger, hatte aber 
afür etwas fo Lauerndes, eine fo kalte Bosheit 
ind Grauſamkeit ii feinem Weſen, daß er: 
gentlich noch mehr Furcht einflößte als der bru⸗ 
ale Schmied. Die beiden Räuber waren im 
Negligee, d. h. fie waren obne jede Maske, und 
erwarteten ein Opfer, mit dem gar keine Um⸗ 
tände gemacht werden ſollte. 

Hatten ſie aber erwartet, hier in dieſer öden 
Gegend ganz ungeſtört zu ſein, jo ſahen fie ſich 
in dieſer Hoffnung betrogen. Am andern Ufer 
ſaß ſteif und unbeweglich eine Geſtalt mit Augel⸗ 
chnur und Haken und blickte in den Fluß. 

Hätte die neben dem Angeluden ſtehende bren⸗ 
nende Laterne auch ſein Geſicht nicht beleuchtet 
und in jedem Zuge deſſelben den echten Sohn 
Albions erkennen laſſen, wäre auch der weite 
Ueberrock von ſchwarzem Wachstaffet, der die 
ganze Geſtalt umhüllte und vermittelſt einer 
daran befindlichen und übergeſchlageuen Kappe 
auch den Kopf bedeckte, nicht ein ebenſo untrüg⸗ 
liches Zeichen geweſen, daß der Fremde Alteng⸗ 
land ſein Vaterland nenne, ſo hätte ihn doch 
ſchon die Abſonderlichkeit, welche dazu gehörte, 
im Dunkeln, beim Scheine einer Laterne auf den 
Fiſchfang auszugehen und dort trotz Regen und 
Wind unbeweglich zu verharren, als Briten ge⸗ 
keunzeichnet. 


(Fortſetzung folgt.) 


an bis zu den hochfeinſten 


Pränumerations- 
Einladung. | 


ie 


Wiener Agne: Zeilung 


Beiblatt 


Theodor Roſe (Demmin, Saal). 5 a. 
uuenstrasse — Sterbefälle: Herr Heinrich Edelſtein (Stralſund). arbeiten, enthaltend gegen 2000 
Ültestes Lotterie-Geschüft, begründet 18.42. 2x er reg En ee . . 
7 3 = Ein in nächſter Nähe von Fiddichow ſchön gelegenes] Kar neugießer nen au). — Frau 2 ine Eſchrich, 11 de für Damen, Mädchen und Aug 
b olytechnische Gesellschaft. Mühlengrundſtück, Waſſer- und Windmühle, mit ca.] geb. Ringhardt (Greifenbagen). — Fran Hermine Lange, ef Gen e e 


Oesterreichischer Lloyd 


erſcheint in einer einzigen großen Hauptausgabe. 
le alle Nachrichten 10 Stunden früher als 
die anderen Wiener Zeitungen bringt, dabei aber 
denſelben weder an Reichhaltigkeit, noch in der Sorg⸗ 
falt der Redaktion nachſteht und trotzdem i 


billigſte Journal Wiens 


iſt. Der Pränmmerationspreis der Wiener Allgemeinen 
Zeitung beträgt 


blos 2 Alk. 50 Pf. monatlich 
mit vortofreier Zuſendung. 
en — Man u tte 5 3 — = 
— — — | 72 g EEE PIE ZLEETTT EHE der Adminiſtration der Wiener Allgeme 

Geſtern entſchlief ſanſt nach ſchweren Leiden mein ei 
f lieber Mann und Onkel, der Chauſſecarbeiter Carl Zeitung. 

Schützenbund mu Grünhof, Tiede, Möhringen. Die Beerdigung findet Sonnabend Wien I., Schulerſtraße 14. 
Sonnabend, den 18. Januar, im Vereinslokal] 2 Uhr ſtatt. Die Hinterbliebenen. Aufloge 352,000; das verbreitetfie aller deut 
Zahlung, zahle Veberschiünse, Urania: > ent a 125 L 
zu und gebe die Or-ginale nach der Ziehung jilien⸗ Kränzchen Familien-Nachrichten aus anderen Zeitungen. r Twält Fermbem 5 —— Uebeze 
prompt zurück. Fan > P Geburten: Eine Tochter: Herrn Palmgre me 3 220 ER 

Die täglichen Gewinnlistem liegen] Fremden-⸗Einführungen De — * (Hannover). 8 fir Toilette und eee, 
dur Gratis-Einsicht bereit. 9 willfonmnen. — Wersen. _ | Verlobungen: Frl. Martha Freiberg mit Herrn 5 ens Se e 

ed un 


6. A. Kaselow, war, Müͤhlengrundſtück. 


Salcın. 
Freitag, den 17. Januar: 
Nähverein in Salem. 
Kgl. Preuss. Lotterie. 


f bis Sen 
1. Februar enen 


noch Antheilloose zu Ss, M., 
6", M., 12%, M., 25 M., 
50 Mark eto. abzugeben. 


wer Gewinnmlosose hier und 
ausserhalb, ob von mir oder 
anderweitig entnommen, nehme im 


8 iſchen Rath dehuſs Erzletung grwinndringender Frauset tenen an ben 
— — 2 welt günftigere — Akte a feit — 1 * 


Spezial-Comtoir für österr. ungar. Werthe ax 
(geeignetste Centralſtelle für deren Kauf, Verkauf, Umtanſch und Verkehr.) 


cte, period. erscheinende fachliche, als dewährt aurrkannte Vertate (mit Coursliten, Nentabititütbwer⸗ 
erlürternde Prafye und Behandlung der Cours⸗Anomalien) gratis und fr mto. 


in beten bete Die acer Freie für öfers.-unger. Perth, Loofe, Exoten u. geben fafıhe en Biligiien ad. 
Darlehen z — 35 . — Ade. det Fare. 
Ahtheilung für Effectiv⸗ u. Jermingeſchäſte in Gelr ide u. Producten. 
biheilung Gewährung der größtmöglichſten Facilitäten. 
el . 


5 der und Wieſen iſt ſofort preis⸗ (geb. Fraude (Friedland i. M.). — Friederike Gresberg, 
22 Morgen gutem A N E Anders (Stralſund). — an 


verkaufen. 2 
54 0h . a ertheilt 


WI. Grahl, 
Fiddichow au der Oder. 


Freitan, den 17. Januar, 8 Uhr Abends: 


„Kleinere Mittheilungen. 
‚Ein Gut auf Rügen. Tudlhen au der er 
e Lage von 1100 M. M. mit Wald. Wieſen, 5 RE 
der dec un . Sao, ar wegen dle Villa in Stettin Weſtend. 
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chören ca. 55,000 Mark. N 8 bei 
d. Suiten ie Greifswald. breis au verlaufen 


Eine Chaiſelongne D 255 


iß iſt bill t i dennen —— jederzeit 
in weiß iſt billig zu verkaufen en ederzeit ongenommen bei allen Buchbaud⸗ 
Grabow, Münzſtraße 1 beim Tapezier. — 5 2 ET 


Starke pommerſche Haſen 7 

. 8 Wer einen heizbaren Badeſtuhl hat, kann 
it 5000 % unter Ka 

Bei geringer — — . — ＋ a3 e Fehde, Mölikerfr. 10. ch warm — * Bejäreibungen gratis. 
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Weizer Domban- 
10 Loose für 30 Mark, 


| Geldlotterie. 6261 Geldgewinne. dene en k 


Haupttreffer 50,000, 20,090, 10,000 Mk. u. s. w. F. A Sehrader, Hauptagent, Hannover, Gr. Packhofstr. 29. 
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a N > 2 2 In Stettin Mu unbe hei Rob. Th. BenrSdee, — ö sn 2 558 a 0) 5 923 28 89155 271 353 412 30 (1500) 3 2022 13282 521 6800) 625 60 802 90 990 
= u 8 — . — a mn mn ,,. a pr in 5 719 879 9 33029 65 322 31 39 50 494 62 516 5 H 
> 1 3 . r 15 Feinſte Harzkäſe 30048 75 114 71 283 318 70 98 496 76 994.347 48 41 (500) 25 537 87 616 135 8080 23120 i 
® äuferf ein, fett und pitant 100 Ctü franto 3 St. | Sc , 348 65 245 98 585 653 (5000) 995 28096 121 
2 5 60 Pig. verſendet gegen Racnahı 5 90 890 410 46 618 889 961 D en 012 906,08 BRDSE A Bud 156 
Er | arl Rienücker, (1500) 334 428 558 673 859 86 931 92 23026 40034 331 (8 
1 a 500) 334 428 558 673 859 86 931 92 23026 40034 334 (300) 880 44037 191 5 
= 2 r Eliegeim Harz. 164 320 502 (300) 88 637 909 16 25 94 26074 78 90 441 re 54 42180 2 on 
: Hamburg, Adolphsbrücke No, 103 Altes Pruchtiſen Maſch in enguß 211 24 (1500) 52 336 483 583 825 29 90526 677 715 (3000) 43172 804 25 55 69 325 7 © 
. . N . 277020 49 66 78 93 183 368 (500) 7698 657 (1500) 776 935 (10000) 83 4.4077 212 610 
Rio de Janeiro (Postadresse Caixa 108), wird zu höchſten Preiſen gekauft. 481 502 50 62 614 58 874 (1500) 95 955 94|47 713 856 70 2015 30.68 (8000) 166 271 310 
8 — H. Süssk ind, gr. Laſtadie 100 2 = 5 7 555 55 0 729 806 10 969 11 414 567 785 89 824 4624 408 94 572 602 14 
2 SSS WW Kb a 22 83 741 91 874 957 66 (300) 68 70 96 47048 64 
25 Ha 1 5 7 Pe 80054 67 174 344 87 90 418 40 56191 887 99 156 64 221 32 50 39 54 94 565 8 
5 egl 0 3 561 94 8 5 21 32 50 391 440 54 94 565 819 801 
3 ap tal 10 Millionen Mark. Gummi- Artikel i Bier At empfiehlt und 910 82 81049 83 340 529 82 619 (500) 59 768 15 17 (1500) 43 62 901 71 85 48089 210 306 493 i 


2 


Vertreten in Europa durch Gustav Griese, Magdeburg, 


die Direktion der Disconto-Gesellschaft in Berlin, 


die Norddeutsche Bank in Hamburg. Eingeſandt. 


im Laufe der vergangenen Woche wiederum 


Die unterzeichneten beiden Banken übernehmen durch Vermittelung der 


Neueſte Preisliſte gegen 10 Porto gralis. 


Die Preiſe auf dem Fleiſch Engrosmarkt hatten 
eine 
Steigerung erfahren, wonach eine Erhöhung der Fleiſch⸗ 


464 747 819 51 71 913 
615 67 817 27 924 86004 19 124 43 202 3 8 44 
425 30 606 49 53 802 87 (300) 82148 72 
134 206 357 401 20 35 42 508 55 
70 832 39 48 89002 47 159 607 10 25 
81 95 

90008 101 10 270 380 441 68 


773 
593 616 78 


82128 343 51 598 673 78 714 31 899 934 83007 504 65 78 814 83 931 49271 9: 8 
178 87 388 (500) 490 505 688 711 893 917 84370 934 500) 915 23100 44 


711 
50034 152 (1500) 750 915 51100 44 204 380 


85139 93 217 356 423 423 46 590 765 840 967 52096 112 99 207 65 
16 954 (600) 208 33015 159 208 17 40 394 528 63 

606, 87 (300) 75 624,906 54044 54 62 294 423 81 523 627 
(500) 297 316 46 460 528 253 73 924 88025 90 (500) 908 62 78 8018 62 103 278 443 528 0 
662 54 705 68 78 664 66 94 706 334 36 61 77 


99 58084 358 
432 666 806 39024 75 189 475 567 69 613 39 764 
921 58182 232 36 (500) 36 86 640 738 55 59012 
75 (3000) 101 10 421 565 636 87 88 751 


7 : iſe bei ſlächte 775 494115 44 321 41 522 741 46 62 816 19 99 91 0031 €: 75 3 418 2 a 
5 Brasilianischen Bank für Deutschland in Rio die bre be den Savenistähte: mausbläblic war. Kalb. 84 (00) ©2035 44 528 684 900 1 (3000) 62513 907 76 800 650000 84014 214 58 05 
— Janeiro die Besorgung aller vorkommenden Bankgeschäfte, ins ſteiſch it ein Luxusartikel, der nur noch für reiche (300) 83057 102 404 (8000) 7 (500) 522 (800) 95 410 58 716 44 844 62108 314 58 87 (500) 95 
* besondere das Inkasso von Wechseln und Dokumenten in Leute oder für Kranke vorhanden iſt. Rindfleiſch beſſerer 62 628 93 (3000) 856 63 902 (300) 23 85 94037 . 20 2 


* 5 
* 


Waare, für den Konſumenten ja immer das Billigſte, 


145 68 250 83 84 340 405 43 542 99 683 704 93 


410 58 716 44 800 83042 50 20 213 319 53 (300) 
427 73 75 515 32 59 671 88 93 789 839 84027 


Be: Rio de Janeiro, sowie an anderen grösseren Handelsplätzen von iſt um 10 3 das Pfund geftiegen: nn 195216 86 (3000) 324 36 60 492 534 38 60 951 185 220 27 36 345 5 3 
8 . E geftiegen ; das Vorderfleiſch 2 Eu ha a = 52 „36 345 499 615 41 51 97 806 925 
Brasilien, ferner den An- und Verkauf von Werthpnpieren, let jest jo viel wie fouf die ansgeluhtefien Side, yo 280 #1 379 858 (300) 621 710,9 909.8904300 94 549 760 8804 5 617 705 23100 64 
Be sowie die Bevorschussung von Waarenverschiliungen;3 us den Hintervierteln- Ebenſo liegen die Verhältnifie] 98049 56 117 19 65 32 275 553 614 78 701 85 (300) 26 240 58 (3000) 98 315 589 886 937 
* auch werden dieselben Wechsel auf Brasilien kaufen und Wechsel fir Scweineteiih Unſere Schweineſchlächter und 32997400 175 242 90 (500) 319 533 741 93 |@8062 263 426 716 24 084 173 266 514 30 
* d Credit brief. f II tell Wurſtfabrikanten können bei dieſen Preiſen nicht daran, gg Sy B 7 5 622 31 52 70 724 835 02 928 36.69 
8 und Creditbrieſe au rasilien ausstellen. R t 10036 69 486 526 627 761 849 (500) 74 _966| 20206 526 85 636 63 86 845 90 913 76 (1500) 
Be 2 2 5 5 = denken, Dauerwaare für den Sommer anfertigen zu 401014 43 80 89 133 601 42 817 18 30 907 3524045 139 270 88 393 550 618 830 69 86 968 
2 Direktion der Diskonto-Gesellschaft in Berlin. laſſen. Unter 2 Mark wird feſte Schlackwurſt im 0 9 N a (300) 5 se u 98 94 243 445 560 92 97 709 41 23085 280 
. 8 8 f zuflich ſein. Gi 219 3000) 764 (300 351348 528 607 7 911 55 5 38 
4: Norddeutsche Bank in Hamburg. een 1 obne then wind ane rohe Bahl ders Toa 324 a7 73 477 573 07704 13 31 781584 02 098 a1 0000 56 68 (500 700 80 854 64 
8 5 - eng ee: i 1 5 ei g ährend eigentlich zur jetz gen 81 847 72 81 988 204955 216 90 311 93 506,99 25010 23 81 82 140 99 239 84 305 (1500) 22 59 
u ER 2 gewiſſer Mangel an Arbeitskräften fein müßte] 838 48 975 193154 342 306 437 582 613 17 756|474 565 80 712 26369 535 701 803 950 54 77008 
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FR Die theuren Preiſe bedingen natirlicher Weiſe auch einen 
böchſt geringen Umſatz ohne jeglichen Nutzen; die meiften 


Während der Haupt- und Schluss- Ziehung 
0 4 der kleinere Geſchäfte find kaum in der Lage, die Tages 


der Königl. Preuß. Staats⸗Lotterie, osten zu decken In Berlin haben im Laufe der Woche 
die bis einſehließlich 1. Februar täglich Vor: und Nach- Laden-Geſchäfte mit ihren Gläubigern, Eugros⸗ 
mittags gezogen wird, mit Hauptgewinnen: 600,00 . Slächtern und Viehkommiſſionshandlungen, akkordirt 
2 a 300,000, 2 a 150,000, 2 a 100,000, 2 a 78,000, l fo aber uud feider überall 


22 50,000, 2a 40,000. 10 a 30,000, 23 15,000, Ein im Hote.⸗ wie Reſtaurations⸗ 


einer erſten Lebens⸗Verſicher.⸗ 


Papaya- 


bahuſtraße 25. 


Stettiner Stadt-Theater. 


Freitag : Beneſiz für Frl. Stel Swoboda. 


„ 


N} 7 > 
Goldene Medallle: 


hsenzungen in Dosen. 


Ehrendiplom mit Stern: 


kb. us UL yosIoyuosyo 


108009 242 369 470 570 793 885 926 69 98 
102019 181 322 85 422 805 (300) 19 67 908 65 
91 08004 22 (500) 186 314 469 678 91 834 64 
931 109055 163 229 77 335 37 490 98 586 659 
92 726 (500) 90 94 (1500) 890 982 

11001497 133 264 (3000) 463 592 625 30 
114037 121 30 74 303 62. 506 (1500) 618 
758 (300) 841 112013 34 34 96 (3000) 200 
303 (300) 47 81 90 838 58 69 90 825 940 
113164 210 18 29 331 (300) 39 409 34 546 635 
53 816 51 930 414042 75 108 42 222 40 468 785 


232 351 85 99 (500) 552 605 433151 53 316 


(3000) 419 571 812 58 78 989 436217 451 


94 995 141036 141 292 322 730 50 91 863 64 
18 142063 164 238 328 581 87 635 39 767 847 
29 97 143036 88 146 92 203 326 92 203 326 92 
89 654.834 36 984 444101 408 83 607 731 873 


71 (500) 322 85 418 70 (500) 589 612 712 98053 
155 245 52 83 99 943 67 695 781 96 848 57 96 
931 60 29031 48 160 93 209 39 77 306 70 427 
644 50 747 821 

80127 77 265 611 23 59 69 743 84 866 84049 
405 77 562 648 63 80 82020 232 366 (15000) 75 
89 457 583 715 41 939 43 88 83045 57 143 247 
527 84 641 848 (5000) 87 966 84102 65 236 98 
476 657 873 914 85101 55 64 216 366 441 88 97 


(300) 616 (300) 75 833 65 71 (300) 953 40001 
502 94 910 32 78 94 46147 


70 118119 394 57 on. 466 500 743 877 (1500 
918 42 67 443026 45 116 32 247 306 63 (3000 
453 665 887 (300) 920 21 74 80 14498 554 803 
950 92 445014 97 204 13 (500) 37 340 400 29 
563 77 643 770 862 913 (300) 32 246039 61 130 


1 53 278 87 (300) 501 81 88 768 71 


. . 


10,000, 100 a 3000, 1050 n 3000 K. 5 g N 1 ee 325 445101 503 38 708 47037 90 103 445 70044 82130 212 46 58 70 383 419 18 518 81 700 
ee empfehle ich Antheile: RT die Tine Ric in age Gin S10.86 918.23 dı de (8000) 15 369 330 80805 80.952. 6 10 88 88 217 402 90 (0) %% 
* 9 € 85 2 — 
% 50.4, ½ 25 4b, ½ 12½ Ab, /n 6½ „I, 1½ 3 46 Porto u. amtl. Lifte nach auswärts 50 )). ſprüchen gemäß nach 18 183 504 (500) 28 694 419017 5 77 83 444 19 20 01 836 . 1 2 
Sriginallvofe gebe ich auch billigſt ab. 5 Richtung (1500) 66 80 83 85 700 (1500) 8 829 908 70 90412 559 782 814 73 92 955 88 9145 85 97 
8 auß in eigenen , % u , babe ich c hin vertreten kann, wünſcht in einem 186085 97 145 282 347 471 501 793 884 905211 314 AH 45 92 708 82 846 61 910 (500% 
Schloßfreihe it⸗Looſe abzugeben. a l arößeren Badeorte die Uebernahme I 8 er (300) 414.47 511 = 5 a 2 2 2 rr 
5 PR 2 * 1 = 7 ) 2 3 0 53193. £ 4 80 536 4 
Rob. Th. Schröder, Baufgeſchäſt, Stettin. Jenes Erabiiffements obiger Branche | 40h 71 (1500) 776 803 He bean 479 770 |25 58 850 ae 67 n wann 20 48 arı 0000 | 
8 : . 350 42 011 (1500) 130 270 339 77 434 77 558767 834 76 979 85045 370 90 451 554 55 675 
pachtweiſe, oder auch als Oekonom 
rg | e WWW ach . 617 851 932 62 (3000) 123131 38 205 331 51 709 (1500) 35 57 75 99 937 48 71 98014 102 
a e 4 einer Geſellſchaft zu fungiren. „ 8 s 2, 8 274 340 460 514 56 632 42 735 857 92051 62 
4 9 5 7 5 3 
Offerten mitAngabe der Pachthöhebitte | | 324 210 24 39 64 80 708 D7 128056 (300) 80 186| 61 6017 140 60-399 400 85 (1500) 775 80% 
h- zu richten an Herrn Schröder, 90 00 0 7 919 439037 (300) 74 100 695 297 334 54 569 662 753 831 - 
ef, j € (500) % 109027 94 100 322 5 4 
> Greifswald, Steinbeckerſtraße 4. 130125 224 46 472 580 80 790 846 484077 10175 (3000) 818 918 52 PL 404070 149 85 90 
Extracte 0 ie ee re a. 6 9 22 81 582 600 9 13 799 853 995 32046 140458 75 777 (500) 80 866 (300) 402029 72 172 
Die General-Agent 18 87 563 670 80 81 99 766 956 33931 96 117314 28 (3000) 45 506 48 67 694 701 SH 10805 
en une ö Al-Agentur 2 97 248 316 527 667 937 (1500) 434078 88112 331 494 595 610 765 944 94 14021 28 263 


5 Geſellſchaft 21 69 687 703 26 37 836 93 909 43 422051 117 97 859 498 Fr 752 861 42059 106 217 85 34 

N > ſt am Lege Bibge neu zu beſetzen. Offerten erbeten] 25 443 56 57 19 49 (300) 65 713 600 8478 421 83 501 19 67 5 2 
Fleisch- nter T. . Je an die Exped. ber Stettin. | 28074 120 257 71 317 19 65 401 50 605 408058 117 64 210 378 416 510 15 887 a 
eng", Sirchplag 8. Tische (3000) 792 824 906 „ 270 01 438 51 488 (7 139 307 441 52 78 dei 60 621 705 856 900 24 4 

zr Stellenſuchende jeden Berufs placri|” x OR g 1 110129 285 432 506 89 807 96 (300) Mi 

ſchnell Neuter's Bureau in Dresden, Reit | 40 10 283 98 355 459 „7 ;31 53 da 4237 62 73 74 361 520 35 41 621 us 


2 i 300 37 142123 252 58 455 586 89 (1500) 607 (3000) 41 
5 Nahrungsmittel -Ausstellung [Weltausstellung ie Grille. 510 70 (500) 52 73 878 98 997 438100 88 303 7878809 29 76 940 Abit 2 4204800 

- Köln 1889. Paris 1889. 5 Sonnabend: Volksth⸗ ziche Vorſtellung. 3 705 813 53 992 ir 755 98 (8000) 449018 67 127 66 252 71 340 
: 8 x 18001 179 258 92 320 547 (500) 639 9000 N 
B 23 Ehrendiplome und Medaillen. nt Maria Stuart. 135.809 952 454009 69 116 738 822 72 9394 261.413 627 78 57 89000 30 n 
25 n a 8 u IR Naria Stuart — — — — Frl. E. Hagedorn a. G. 31 62 238045 190 2 0 90 57 457 65 09 105 311 836 49 970 423017 56 120 25 68 A 1 

ͤ — m 6 705 78 843 41 918 22 90 (5000) 453003 (500) | 334 83 418 560 601 9 940 (3000) 124 j 

Ich ſuche Magneſit⸗Bekauntmachung. TTT 
zum ſofortigen Antritt mehrere in Sprachen und Muſik 4 der 4. Klaſſe 181. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 787 858 (. 15: 620 55 50,5000, f 3 990 
küdhtig gebildete Seit 3. Januar 1890 vom 16. Januar. F, BaL 34 904 18 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags-⸗Ziehung. 

30 32 157 311 50 425 71 531 74 601 68 705 
318 91 942 49 1138 202 81 339 52 641 411 (300) 
533 754 825 2119 43 65 92 324 45 401 533 815 
12 73 940 3021 108 290 92 501 834 69 90 935 


wurde die Hanudelsgeſellſchaft 
Magnesit Central Com- 
toir, Bruck, Seifert & Co. 
in Frankenſtein i. Schl. als 


9 N 2 
0 
Erzieherinnen 
für ariſtokrat ſche und bürgerliche Familien mit hohem 
Gehalt. Nur beſonders gut empfohlene Kräfte mögen 
ſich wenden an das 
Eiſte Wiener Gouvernantenheim 
der Mme. Solle Schrelber, 


59 730 (390) 38 68 79 825 58 956 432087 140 
230 97 371 638 54 80 766 880 956 85 438103 74 
247 48 468 557 77 727 51 909 17 34 459005 165 
263 87 313 718 99 833 54 92 948 58 59 

180164 215 (3000) 45 56 70 72 (30000 464 
550 461340 94 437 (500) 505 788 892 984 82199 
297 426 502 683 93 183135 56 261 386 690 713 
544 161255 329 463 81 594 


632 41 740 98 853 | 5836 


32 128050 124 68 242 336 (3000) 59 686 950 
129033 109 31 43 200 512 33 93 811 24 960 91 


130058 77 225 463 607 15 857 586 131007 34 
57 345 533 713 91 821 914 63 132083 402 14 47 
51 600 76 88 (3000) 860 904 48 433008 37 48 
36 135 42 52 322 (300) 30 79 400 80 509 26 742 
(3000) 902 33 134043 96 101 69 207 35 (300) 

500) 21 47 819 72 994 
133082 345 67 525 53 708 19 48 69 836 916 67 


* ’ * 
5 “= | 8017 218 30 71 (500) 423 60 79 81 618 782435009 (3000) 150 77 276 463 (500) 762 94 943 
Wien, Praterſtraße 41. aufgelöſt, gerichtlich eingetra⸗ 6000) 905 8 73 99 1885 358 88 436 69 675 94486083 en * 96 451 603 47 89 773 860 68 138100 22 201 453 665 71 73 830 38 912 18 
. Der Verkauf meiner 87 ‚062 137 212 74 413 507 78 90 675 745 48200 54 58 147 62 67 214 99 321 602 32 855 122110 434 504 67 77 640 66, E06 50 975 96 
Mitglieder des „Lette:Bereins” in Berlin und der] Hell. er Ser K 79 83 911 21 (500) 69 80 20 2004 64 75 13722 9 912 93 46109 77 340 575 637 869 90 98 3458080 87 646 55 (500) 723 5) d To 5. 


„Bereinigung zur Stellenvermittelung für veprüfte Lehre⸗ 
rinnen und Erzieherinnen“ genießen beſondere Vegünſti⸗ 


ige u. bequeme Penſion für ſtelleſuchende 
Erzieherinnen. 


Welch edler Menſchenfreund giebt einem ordentlichen 


130 35 44 59 540 753 820 57 8912 131 59 237 
38 82 318 26 44 75 85 512 46 56 605 738 57 
359 9110 336 426 569 655 90 740 (5000) 84 
10208 406 679 728 925 29 14220 87 300 62 
564 647 845 56 924 63 97 12039 233 57 74 81 
99 425 30 608 76 833 41 88 43007 (1500) 85 


Magneſite roh oder gebrannt 
in Stücken oder gemahlen, 
aus meinen eigenen Gruben, 


169156 288 (3000) 396 664 84 85 797 857 536 38 
130149 211 20 65 415 598 832 96 803 88 
12252 321 22 475 589 699 472002 452 571 631 
702 3 953 123179 212 49 74 327 781 937 78 
(800) 607 42 43 727 46 824 


84 439059 87 302 468 540 690 (500) 893 919 


140103 221 42 54 319 409 (500) 538 89 48 49 
58 77 748 (500) 895 985 441118 51 296 350 73 
83 408 81 753 (1500) 830 909 448035 166 379 
636 (300) 708 897 955 62 75 443086 148 97 212 
57 79 315 65 549 615 21 740 (3000) 808 (300) 


& 


milienvater (Landwirth) Beſchäftigung? Gute Zeug ir 3 . y 277 343 61 440 44 591 870 983 14055 102 219 733 939 46 19605 131 45 216 (1500) 300 24 65531 244072 192 (1500) 211.48 61 (1500) 67° 
aa und ahnen ln, 60 , Offene auf circa 100 Morgen großem 81 4 50 (300) 17 68 742 99 851 94190 926 (10000) 87 432009 41 165 (300) 233 590 727 837 977 # 20 117 58 203 329 65 61 
unter ID. 10 beforgt die Expedition ds. Blattes. Terr zin erfol t jetzt durch. 45100 241 300 36 (300) 443 874 947% 734 53 87 851 50 947 (10000) 50 72 438004 |46 944 60 44@023 111 227 84 301 434 95 (3000) Zg 
Airchplaz 3 _ Ain gt] 946120 233 478 90 534 73 13077 153 501 002 151 205 588 020 33 35 97,807 00 94.025 2910000 1577 813721419 80 0 0 8 8500 0 8 
75 ft u 2 > 2 2 3000 2 € 8 4 5 x 9 8 F 
In einer 5 mit Bahnver⸗ mein Haupt⸗Comtoir in Ber a 927 680 41 242 195 50 955 68 10205 995 67495 886 f . 17 22 ro 1 503 784 861 934 149156 98 
1 H 2 * ’ 2 . 2 3 2 7 £ Fi 
Bindung, ift ein in beſter Gegend. Sanptitrafe wol (ip SO, Michaelkirchſtr. 43, 74 827 949 (5000) 71 es 23 51 87 250.329 99 406 630 81 7030 52810 47 64 219 34 300 521 615 N 106 8 
he am Markt belegenes erſtes und größtes Me- 9 ß = 20037 (1500) 94 159 297 (300) 643 750 891867 181179 (1500) 226 (500) 34 73 437 60 4 (300) 886 13187 2 61 4 
fianrant dieſer Stadt mit flottem Ausſchauk äßigten Preiſen Die 24023 224 60 85 322 64 409 dt 771 884 907 8594 620 878 955 69 90 182033 42 78 176 91 330 93 800) 289 387 474 556 803 90 9 
e e mıfaltbefant. 120 2 rn an ß 0 bar wann ante Comp 
der kaufen. Preis Mark 30,000. An it i 419 22 35 74 90 586 616 29 003 (300) 6483075 224 (300) 5 76 644 \ 9 8861 318 € E 
— Mark 910000 Offerten werden unter Qualitat iſtals gut altbekanut. 66 107 60 69 81 84 320 684 931 25056 79 81 81 184184 (500) 322 34 538 88 618 749 848 8067 76 568 625 741 46 188086 102 (1500) 30 ö 


225 


103 222 349 69 700 949 59 72 82 90 26160 419 
574 750 803 929 22023 52 149 272 325 442 45 
94 534 50 (500) 651 721 869 96 942 28014 85 
347 88 456 777 939 29017 296 342 551 (300) 


1 an die Erped. der „Stett. Ztg.“, Kirchpl. 3, erb 


Heinrich Bruck, 
Berlin SO. 


Braut⸗Kränze, 


340 426 784 93 97 
216 447 530 60 6033 
(500) 581 770 80 

95 607 74 809 


(300) 183022 129 240 (300) 
836 66 488059 64 90 174 95 
95 825 928 52 182167 267 76 
912 188019 197 223 30 496 573 77 


zu einen Poſten f 
Trimmino, Medaillonbäudchen u. . 8 
ſtelle von heute zum gänzlichen Ausverkauf. 


H. Mühlenthal, 


Reifſchlägerſtr. 15, der Pelikan⸗Apotheke gegenüber. 


E 
eee 28 EEE FF 
SSS 


Zur Ball Saiſon 5 


Venusgürtel, 
Grazi ngürtel. 

NR. Grassmann, 

chul zenſtraße 9. 


888 DACIA 


9 


2 
« 
« 


41 820 2043 83 100 13 62 206 56 351 93 501 


| 31 71 307 (500) 465 523 * 
919 33050 86 196 212 3 (500) (200) 8 625 63 818 54 09. 925 3033 156 273 99 


656 59 (3000) 901 34085 242 51 (300) 590 607 
36 79 555 25 901 35 48 (500) 35273 300366 97 511 80 631 (3000) 78 4006 94 176 203 22 
66 470 607 (2000) 784 915 55 3@147 200 (500) 440 44 86 509 628 735 82 81 90 5054 170 
421 538 (300) 607 (3000) 92 809 907 29205 42 320 (500) 612 35 821 3 81 93 953 8010 
32237 327 406 730 48 9180500) 77 81 83 38013|49 104 39 41 (300) 337 459 594 629 37 735 800 
83 131 329 55 446 510 99 ER a 930950 60 5 68500 30790 80 9180 N ne 2 5 
39006 19 115 65 87 282 461 896530 95 3000), 94 804 024 6 
937 600). 189 267 815 94 9005 (3000) 45 (500) 63 167 213 
40033 203 319 53 64 449 96 648 734 (3000) t 


862 964 83 80 (3000) 326 46 431 716 72 816 34 96 
2 964 83 44101 208 375 (300) 422 578 693 31 105012247 317 68 (600) 759 807 921 23 70 
44 941 420% 118 77 395 557 43006 48 73 108 


11025 113 535 12291 330 35 492 531 36 783 
250 308 70 411 22 612 47 61 832 96 44061 8943034 (300) 60 286 339 471 516 59 73 628 (1500) 
111 251 (500) 331 507 623 790 96 921 83 45039 


90 788 (500) 882 911 44040 67 205 399 407 73 
(1500) 76 328 93 617 810 961 48077 97 213 28 


Körpers: 


FABRI Kvon 
Seide 


— N Tu 
überall: kauflih.. C 


77 628 29 41 783 (3000) 962 69 48014 21 148 94 


97 897 

50002 47 58 106 3738 508 665 756 950 92 
54512 36 (1500) 58 311 90 700 66 871 S208 
20 23 44 82 105 259 444 611 711 19 40 945 918 (300) 2037 114 19 20 541 70 473 517 27 
53041 163 67 205 69 70 426 539 658 62 818 50 542 50 (500) 97 (1500) 639 85 99 784 906 8 22 
76 54217 36 438 78 53263 412 30 36 668 951 90 22005 53 258 98 (599) 437 70 553 83 621 711 
71 56032 50 173 75 237 50 60 306 416 60 519 31 (1500) 980 55 23067 181 363 420 69 623 934 
50 89 628 94 737 57 823 59073 130 57 83 (1500) 24035 124 48 222 26 333 403 27 612 20 56 726 


715 940 45041 86 (1500) 166 208 93 (300) 538 
(300) 736 9 


Cöln a. Rh., 16 
20053 254 (500) 77 (506) 352 691 826 29 69 


Heyl & Meske, 


46 Breiteſtr. 46. 


Diſa in Stettin —Weftend 


N zum 1. April zu vermiethen. Näh. Fallenwalderſtr. 54. 516 621 65 720 833 58527 44 853 900 14 39022 90 (3000) 811 900 61 88070 80 139 290 91 394 


54 220 56 330 58 65 99 414 502 756 (300) 
4156002 356 (300) 85 427 614 848 (1500) 482110 
32 225 300 70 690 711 813 18 28 158258 (500) 
555 716 976 159013 105 76 (3000) 77 296 481 
536 83 85 805 968 


551 (3000) 73 81 910 
Braut: Schleier, 5 86 818 995 5 70 988 288 1a i eg 16034 326 418 606 (500) 33 736 40 18115 
5 eee eee 2000 124 211 46 55 31 30 55 525 37 jmittags-giehung, 83 9740312277 ia 
Silber⸗ und Goldkränze, A 52 68 71 75 651 850 90 913 31032 210 70 346 310 31 41 674 89 769 80 876 9397/18 031 |297 77 412 2 608 17 786 881 89 (3000) „089 
größte Auswahl, anerkannt am allerbilligiten, sowie Erwärmung des 409 587 642 915 62 32132 218 539 92 697 760|79 (1500) 88 119 224 369 80 81 97 454 548 737| 168256 458 66 516 (3000) 901 (500) 4 


265 342 565 673 1726 810 99 971 88 4010 39 
(500) 160 323 43 90 500 30 602 163162 88 366 
438 537 40 605 50 885 89 928 488051 61 93 98 
237 319 429 566 694 970 469061 8 (500) 28 113 
932 52 55 377 824 77 (500) 79 168002 84 375 
487 (500) 169037 87 238 67 86 308 56 (300) 
470 581 824 31 

139203 85 (300) 304 93 439 98 530 88 96 686 
221009 16 314 71 89 469 547 93 623 97 723 878 
988 122010 131 300 35 37 431 38 45 55 848 95 
128202 79 338 404 14 522 627 95 824 914 
124005 139 282 402 95 876 (3000) 195212 522 
(5000) 621 (600) 59 805 38 96 978128046 79 
124 51 (1500) 52 78 557 636 82 959 (1500) 77 
433061 (10000) 201 458 795 891 906 (300 


empfehle meine 29 von 397 675 (500) 42028 231 807 48 574 633 736 39441 89 449 (1500) 92 519 62 636 4006 109 67 428089 281 313 663 61 754 903 199033 44 51 82 
Victoriaau . 930 48081 112 48 304 28 29 48 61 410 90 6061360 802 83 98 903 12025 179 337 87 477 608 982 205 313 15 45 486 508 92 624 770 985 _ 
Victoriagürtel, Gebr. Stoliwerck, |7% 80 40001 160 324 82 515 93 607 84 721 29 (3000) 43 %8 185 (300) 212 83 330 441 626 42 A3@180 875 415 81 (3000) 663 6) 707 00 


104 43 276 320 53 62 539 693 725 813 986 (1500) 
482148 (1500) 262 352 463 554 771 865 99 Al 
483024 287 438 657 711 931 194159 316 62 
728 813 (300) 51 912 19 188003 (300) 52 66 
189 96 222 52 335 52 64 91 485 567 78 614 
756 60 812 17 94 95 997 188061 76 171 

301 31 44 86 450 75 964. 182266 321 23 
96 637 722 188002 7 8 43 302 93 542 622 
189641 261 434 537 54 616 776 948 60 


vs 


